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Beſtellungen

auf de Halliſche Zeitung
für Auguſt und September zum Preiſe von
2 Mark nehmen entgegen für Auswärts ſämmt-
liche Kaiſerliche Poſtanſtalten, für Halle die
Zeitungsboten und die Expedition.

Halle, 6. Auguſt.

Der Kaiſer in England.
Cowes, 4. Auguſt.

Kaiſer Wilhelm machte geſtern Nachmittag, nachdem
die Witterung günſtiger geworden war, in der Jnterims-
uniform eines britiſchen Admirals dem Prinzen und der
Prinzeſſin von Wales auf der Yacht „Osborne“ einen Be-
ſuch und nahm daſelbſt den Thee ein. Von da kehrte
Se. Majeſtät nach „Osborne- Houſe“ zurück, wo eine
größere Tafel ſtattfand, zu welcher 44 Einladungen er-
gangen waren. Jm Lanfe des geſtrigen Tages hatten
Staatsminiſter Graf Herbert Bismarck und der deutſche
Botſchafter Graf Hatzfeld mit dem engliſchen Premier
Lord Salisbury längere Unterredungen. Heute Vor-
mittag wohnte Se. Majeſtät dem Gottesdienſt in der
Privatkapelle des Schloſſes zu Osborne bei, an welchem
auch die Königin und alle Mitglieder des königlichen Hauſes
theilnahmen. Nach dem Gottesdienſt empfing der Kaiſer
die aus den Herreu Schröder, v. Ernſthauſen, Dr. Felix
Simon und Profeſſor Lange beſtehende Abordnung der
Deutſchen in London, welche von dem Botſchafter Grafen
Hatzfeld vorgeſtellt wurde und Sr. Majeſtät eine prachtvoll
ausgeſtattete Ergebenheits- und Glückwunſchadreſſe über-
reichte. Se. Majeſtät der Kaiſer dankte für die kund-
gegebenen loyalen Geſinnungen. Nach dem Lunch begab
ſich Se. Majeſtät der Kaiſer in der Jnterimsuniform eines
britiſchen Admirals, begleitet von dem Prinzen Chriſtian
von Schleswig-Holſtein, dem Admiral Schröder und den
zur Dienſtleiſtung kommandirten britiſchen Offizieren an
Bord der Yacht „Alberta“, woſelbſt auch bald darauf der
Prinz von Wales mit ſeinem Sohne Albert Victor er-
Fpien. Die acht dampfte darauf nach dem Ankerplatz

er engliſchen Flotte ab. Der Kaiſer beſuchte mit den
Prinzen zuerſt das britiſche Panzerſchiff „Howe“, Flagg-
ſchiff des kommandirenden Admirals Commerell und ſo-
dann der Reihe nach die Schiffe „Jmmortalité“, „Hero“,
„Medea“, „Serpent“ und „Sharpsſhoter“, welche die ver
ſchiedenen Typen der engliſchen Kriegsſchiffe zeigen. Se.
Majeſtät nahm die charakteriſtiſchen Eigenſchaften eines
jeden Schiffes eingehend in Augenſchein. Der Beſuch der
Schiffe erfolgte ohne beſondere Förmlichkeiten, nur die auf-
geſtellten Ehrenwachen ſalutirten. Abends fand Familien
tafel in Osborne ſtatt. Morgen Vormittags wird der
Prinz von Wales die deutſche Flotte, zu welcher ſich in-
zwiſchen das deutſche Schulſchiff „Nixe“ geſellt hat, in
ſpiziren. Für die morgende Flottenſchau gelten alle für

Z. Zur erſten Ausgabe gehört: Die Lotterieliſte
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beſuchten heute in großer Anzahl Osborne, Cowes und
Ryde, wo ſie mit den britiſchen Matroſen fraterniſirten.
Das vorzügliche Benehmen der deutſchen Matroſen wird
ſehr bemerkt.

London, 5. Auguſt, früh. Die Witterung iſt wieder
unfreundlicher geworden, eine weitere Verſchiebung der

lottenſchau gilt aber für unwahrſcheinlich, da die
lotte morgen zu den angeſetzten größeren Uebungen auf-

brechen muß.
Kaiſer Wilhelm richtete am 4. an die Königin

von England folgendes Schreiben: Durchlauchtigſte
Großmutter! Es gereicht Mir zur beſonderen Ehre, in
der Lage zu ſein, Sie in das Heer einzureihen, in welchem
Jhre Söhne, Jhre Enkelſöhne, Jhre Verwandten bereits
ſeit vielen Jahren ehrenvolle Stellungen bekleiden. Es iſt
auch ein beſonderes Vergnügen für Mich, daß das Regi-
ment Meines Heeres, in welchem Kaiſer Friedrich,
Mein Vater, Jhr Schwiegerſohn, viele Jahre diente, Jhrer
Majeſtät Namen tragen kann. Jch ordne an, daß dieſes
Regiment (1. Garderegiment) hinfort den Namen „Königin
von England“ führen ſoll.

Aus Osborne hat der Kaiſer an den Herzog von
Koburg telegraphiſch ſeiner lebhaften Bewunderung über den
Eindruck des Anblicks der Flotte vor Spithead Worte geliehen
und gleichzeitig mitgetheilt, daß die Königin ihn, den Kaiſer,
zum Admiral „of the fleet“ ernannt habe; anderſeits hat der
Kaiſer die Königin zum Chef des 1. Garde-Dragönerregiments
ernannt und dem Herzog von Cambridge das 28. rheiniſche Jn-
fanterieregiment, deſſen Jnhaber vormals der Herzog von
Wellington war, verliehen.

Der Kaiſer hat auch dem Herzog von Cambridge
ein preußiſches Regiment und dem Prinzen George
von Wales den Schwarzen Adlerorden verliehen.

R 2 IVermiſchte politiſche Mittheilungen.
Die „Nordd. Allg. Ztg.“ widmet einem wichtigen

Gedenktage folgende Werte der Erinnerung:
Der kommende Mittwoch, der 7. d. Mts, iſt ein wichtiger

Gedenktag: 75. Jahre ſind verfloſſen, ſeit König Friedrich
Wilhelm. III. mit ſeinen Söhnen und den Generalen, welche
die ſieggekrönte Armee gegen Napoleon geführt, ſeinen Einzug
in Berlin hielt. Als das Brandenburger Thor ſichtbar
wurde, ſank die Hülle der von Paris zurückgeholten, wieder
auf ihre rechtmäßige Stelle geſetztenp jetzt mit dem hochgehalte-
nen Eiſernen Kreuze geſchmückten Victoria auf ihrem Triumph-
wagen. Als der König mit ſeinem glänzenden Geſolge durch
das Siegesthor ritt, länteten alle Glocken der Stadt. Der Weg
bis zum Luſtgarten war mit Blumen und Laub beſtreut und
mit ſinnreichen Siegeszeichen geſchmückt. Alle Häuſer an dem
glanzvollen Wege waren ausgeziert und alle Fenſter, Dächer
und Bäume voll Zuſchauer. Die weiten Straßen wogten Kopf
an Kopf. Das Ziel des Siegeszuges war der Luſtgarten. Jn
der Mitte deſſelben war ein großer Siegesaltar errichtet; um
ihn verſammelte ſich der König mit ſeinem Gefolge und das
geſammte Gardecorps, Feldpropſt Offelsmeyer, der den Krieg
mitgemacht hatte, hielt den Dankgottesdienſt ab. Als der Geiſt-
liche am Schluß ſeiner Rede zum Dankgebet aufforderte, ſauk
zuerſt der König und mit ihm ſeine Kinder und die große
Schaar betend auf die Knie, und nach dem Amen ſang die ganze
Verſammlung „Nun danket Alle Gott“. Nach Beendigung des
Gottesdienſtes brach der verhaltene Jubel des Volkes los man
umringte den König, küßte ihm die Füße, umarmte ſein Pferd
und das Frendenrufen wollte nicht aufhören. Abends war die
Stadt glänzend illnuminirt

Das ärztliche Gutachten über das Befinden des
Königs von Württemberg beſagt: Der gegenwärtige

[Nachdruck verboten.

Antonio.
Von

Max Gingold-Stärk.
Am liebſten lag er auf der weichen, bemooſten Erde

und ſah hinein in das dunkle Blau des Himmels und
träumte mit halbgeſchloſſenem Auge. Um ihn her graſten
ſeiner Mutter Schafe, indeß der treue Piccolo, neben ihm
zur Erde geſtreckt, die Sonne anblinzelte und hie und da
wie fragend die klugen Augen zu ſeinem Herrn emporhob.
Und wenn es dann Abend wurde und der Mond empor-
ſtieg mit ſeinem goldenen Licht und die Sterne aufflamm-
ten in bläulich-zuckendem Schimmer, einer nach dem anderen,
da trieb er ſeine Heerde heim zu ſeiner Mutter Gehöft, das
da unten am Fuße des Hügels verſteckt war zwiſchen Oli-
venbäumen und dunklen Pinien.

Jm Dorfe mochte man ihn nicht leiden, den Antonio.
Er blickte immer ſo finſter, der große ſtarke Burſch mit dem
mächtigen Kopf, den ſchwarzes, krauſes Haar umwallte.
Die kleinen Kinder wichen ihm aus, wie einem Schreckbilde,
und die größeren fürchteten ſeine Eiſenfauſt und ſeinen
wilden Blick. Antonio war ſtumm. Als er noch die Heer-
den des Grafen hütete, da unten in der ſtillen, fonnenbe-
glänzten Campagna, war eines Tages Battiſta über ihn
gekommen, der gefürchtete Heerdenräuber, mit ſeiner Bande,
lauter wilden, rohen Geſellen, und die hatten die Schafe
fortgeſchleppt in ihre Berge, erſchlugen den treuen Nero,
und Battiſta ſelbſt warf den Antonio zu Boden und ſchnitt
ihm die Zunge ab. „So, Du Hund, jetzt geh' und verrathe
mich!“ hatte der böſe Mann mit wildem Lachen gerufen
und war dann davongeſprengt mit den Genoſſen. Antonio
ſchleppte ſich blutend heim, und als er geneſen war, kehrte
er zu ſeiner Mutter zurück in die braungelbe, ſtrohgedeckte,
ärmliche Hütte. Nun war's vorbei mit dem Lachen und
Singen und mit der Flöte, auf der er ſonſt die einſamen
Stunden weggeträumt hatte. Jn ſeinem Herzen ſaß finſte-
rer, wilder Groll, im dunklen Auge glühte die Rachbegier,und oft ſchlug er die Knaben und Mädchen des Dorfes,

wenn ſie ſpottend riefen: „Der Stumme! Seht doch, der
Stumme kommt!“ Und als die Carabinieri den Battiſta
und mehrere ſeiner Spießgeſellen gefeſſelt durch das Dorf
führten, da ſtieß er dumpfes Freudengeheul aus und warf
mit Steinen nach den Miſſethätern.

Heute war es Sonntag, und Antonio lag auf der
weichen Erde und träumte. Die Schafe und den treuen
Piccolo hatte er daheim gelaſſen in der gelben Hütte, deren
Stroh in der Sonnengluth aufleuchtete. Um ihn her
herrſchte feierliche Stille, nur hie und da ſtrich der leiſe
Wind über die Sonnenblumen und den Klee, und aus der
Ferne drangen gedämpfte Glockentöne herauf von dem
Marienkirchlein im nahen Städtchen Ferentino. Antonio
war ſo ſeltſam, ſo friedlich zu Muthe. Die Hände unter
dem Kopfe, lag er am Fuße eines dichten Kaſtanienbaumes,
und die Sonnenſtrahlen, die durch das Blätterwerk fun-
kelten, ſpielten mit ſeinem Scheitel. Der tiefe Gottesfrie-
den, der ringsumher lagerte, war auch in Anutonio's Seele
gezogen, und er dachte an die Herrlichkeiten, die er mit
ſeinem Vater als kleiner Knabe in Rom geſehen. Die
großartigen Trümmer der ewigen Stadt, der Tiber mit
ſeinen mächtigen Brücken, der Königspalaſt, der Vatican
mit ſeinen ungeheuren Gärten, die Pracht der Kirchen, die
feierlichen Prozeſſionen, die Prieſter in ihren goldgeſtickten
Gewändern, der Weihrauchduſt, die zahlloſen Mönche in
ſeltſamer Gewandung, das ſchreiende, lärmende, geſchäftige
Volk auf den Straßen, das alles zitterte jetzt in ſeiner
Seele nach in wonnigen, farbenglühenden Bildern, und wie
betäubt von alledem, ſchloß er die Augen und ſchlummerte
ein. Er. mochte nicht lange ſo geſchlafen haben, als plötz-
lich ein kleines, barfüßiges Mädchen leiſe hinter dem Baume
hervortrat. Eine Weile betrachtete es den Schlafenden mit
neugierigen Augen, dann ließ das Kind ſich neben Antonio
nieder und zog ihn ſanft bei der Hand. Antonio erwachteaugenblicklich als er das Mädchen neben ſich erblickte, er-

röthete er und hob langſam den Oberköüzper empor. Er
ſah ſie an mit ſeinen dunklen Angen, groß und fragend,
und er glaubte zu träumen. Er dachte neben ihm ſäße

geſtern feſtgeſetzten Arrangements. Die deutſchen Matroſen
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181. Jahrgang.

Zuſtand iſt befriedigend, die Veränderungen an Lunge und
Herz dauern fort, ſind aber jetzt nicht ſtörend, die Ver
meidung größerer Anſtrengungen und klimatiſcher Schäd-
lichkeiten auch fernerhin nothwendig.

Wie die „Kreuzztg.“ meldet, hat ſich Herr vor
Schlözer geſtern Morgen zum Reichskanzler nach Varzit
begeben.

Amtliches Ergebniß der am 1. d. M. erfolgtet
Reichstagsſtichwahl im S. Wahlkreiſe (Oſchersleben-
Halberſtadt Wernigerode) des Regierungsbezirks
Magdeburg: Von den im Ganzen abgegebenen 13261 St.
erhielten: Bürgermeiſter a. D. JohnOſterwieck (konſ.) 6939,
Stadtrath Dr. Weber-Berlin (utlib.) 6322 St. Erſterer
iſt ſomit gewählt.

Ueber die Schweizerreiſe des Grafen Walderſee,
die man in der Schweiz vielfach als eine direkte Kundgebung
gegen gewiſſe Auslaſſungen der deutſchen offiziöſen Preſſe (wom
„wilden Land“ u ſ. w.) auffaßt, berichtet die „N. Zür. Ztg.
aus Luzern: Graf Walderlee fragte etwa 14 Tage vor Aus-
bruch der Wohlgemuth-Affaire bei Herrn Cattani (Hotel Titlis)
in Engelberg um Zimmer an und bat über die Zeit der Ein
weihung der neuen proteſtantiſchen Kapelle in Engel-
berg um Ausknunft, wobei er den Wunſch äußerte, bei dige
Einweihung gegenwärtig zu ſein. Dieſe Kapelle verdankt ihre
Entſtehung zum größten Theil der Unterſtützung des Grafen
Walderſee und deſſen Freunden. Auf erwähnte Anfrage gab
Herr Cattani dem Grafen Walderſee alle Auskunft, blieb jedo
während mehrerer Wochen ohne Antwort, indem die Wohl-
gemuth-Affaire an die Tagesordnung kam. Etwa acht Tage
vor dem Antritt der Nordlandreiſe mit Kaiſer Wilhelm beſtellte
Graf Walderſee bei Herrn Cattani ſeine Zimmer für einen
längeren Aufenthalt auf anfangs Auguſt, und es wird die Ein-
weihung der Kapelle nunmehr alsbald erfolgen.

Die Mittheilung, daß auf Anordnung des Miniſters
des Jnnern allgemeine Erhebungen über die ſog. Sachſen-
gängerei ſtattfinden, iſt, wie die „Nat.Ztg.“ hört, un
begründet; es handelt ſich nur um lokale Ermittlungen in
einzelnen Kreiſen.

Der deutſche Handwerkertag tagt jetzt in
Hamburg. Es werden nur die Berichterſtatter beſtimmter
Lokalblätter und günſtig geſonnener Fachblätter zugelaſſen,
Der Vorſitzende motivirte dies den Referenten gegenüber
damit, daß die Zeitungen im Allgemeinen ſich über die
Verhandlungen des Handwerkertages zu ungünſtig aus-
ſprächen.

An der ganzen preußiſche ruſſiſchen Grenze
ſind auf eine Verfügung von Berlin aus umfaſſende vete
rinärpolizeiliche Maßregeln getroffen worden, um eine
Einſchleppung der in einer ruſſiſch-polniſchen e
amtlich feſtgeſtellen Rinderpeſt zu verhüten. Nach
einer Meldung der „Hamb. Nachr.“ aus Schleswig-Holſtein
iſt die Maul und Klauenſeuche des Rindviehs vom
Oberpräſidenten amtlich für die ganze Provinz Schleswig-
Holſtein als erloſchen erklärt worden.

Großbritannien und Jrland. Der Unterſtaatsſekretär
Ferguſſon erklärte im Unterhanſe auf eine Aufrage, den letzten
Berichten aus Brüſſel zufolge könne die Sklavenhandel-
Konferenz vor Vkitte oder Ende Oktober nicht zuſammen
treten. Die Apanagenbill wutde nach einſtündiger Be
rathung mit 136 gegen 41 Stimmen in dritter Leſung ange-
nommen.

Fraukreich. Die Reſultate der 178 General-
raths Stichwahlen ſind bis auf 5 bekannt nach der
offiziellen Feſtſtellung ſind 121 Republikaner, 45 Monar-
chiſten und 7 Boulangiſten gewählt.

einer jener zarten marmornen Engel, die er in einer Kirche
in Rom geſehen hatte, wie ſie rings um die lichtumfloſſene
Geſtalt der Santa Maria gruppirt waren. Das Mädchen
erröthete leicht, dann lachte es laut auf mit hellem, kind-
lichem Lachen und rief mit zarter, dünner Stimme: „Wer
biſt Du? Wie heißt Du denn?“ Der Burſche ſchüttelte
den Kopf, wies auf ſeinen Mund und ſeufzte.

So ſprich„Biſt Du krank? Wie heißt Du denn?
doch!“

Statt aller Antwort lehnte Antonio ſich an den Baum
zurück, ſchloß ein wenig die Augen und öffnete dann den
Mund, indem er ein Paar unartikulirte, wilde Laute her-
vorſtieß.

„Ach! Jeſus Chriſtus!“ rief das Mädchen mit ſeinem
zarten Stimmchen, von Leiſem Schauer geſchüttelt, als es
den Stumpf im Munde des Burſchen ſah. „Du biſt ſtumm?
Du kannſt nicht ſprechen? Dann kannſt Du mir auch
nicht ſagen, wie Du eißt, woher Du kommſt?“ Antonio
beugte ſich vor und wies mit dem Finger in die Ebene,
aus deren einförmigem Gran das gelbe Dach ſeiner Hütte
ſich abhob.

„Und haſt Du noch Vater und Mutter? Antonio
nickte mit dem Kopfe und lehnte fich wieder zurück.

„Aber wie hübſch Du biſt!“ fuhr das Mädchen fort,
indem es mit ſeinen feinen, ſchmalen Fingern in dem krauſen
Haare Antonio's wühlte, „ich könnte Dich ſehr gern haben

ſchade, daß Du nicht ſprechen kannſt Du könnteſt
mir ſagen, wie Du heißt. Mich nennen ſie Pia ich
bin aus dem Dorf da drüben ich habe keinen Vater,
und die Mutter iſt auch ſchon lange todt, o, die Mutter
war ſo gut!“ und dabei trat eine Thräne in ihr großes,
blaues Auge, „jetzt iſt ſie im Himmel und ſieht auf mich
herunter und betet für mich, o, ſie ſieht Alles auch
die ſchlimmen Leute, die mich nur ſchlagen und ſchlagen
und mir nichts zu eſſen geben wollen und da wird die
Mutter gewiß böſe ſein im Himmel und heute bin ich
ihnen davongerannt ich laſſe mich nicht mehr ſchlagen

unein! ich will nicht! ich gehe nicht mehr zurück ſonſt
muß ich ſterben!“ Und dabei warf ſie den Kopf zurück,
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derſelbe an die Vertreter der vier baktiſchen Hirter ſität, deren Profeſſoren und Stndirende aller Länder gus und für dieſes Jahr zurückgewieſen werden mußten dürften gegen Paſtor

t nahm darauf einen ihm dargebrachten ſtudentiſchen Salamander 200 betragen. Zu erwarten ſind ferner noch die Arbeiten der rſchaften am 12. October 1867 gehalten hat, als die entgegen. Eingeladen waren unter Anderen die ehemaligen Akademiemitglieder und der Jnhaber der großen goldenen Der s
pPrincipielle Durchführung des Ukaſes vom Jahre 1850, Stndiengenöſſen des Königs. Medaille, deren Schöpfungen dem Urtheilsſpruche der Jury den.
betreffend den Gebrauch der ruſſiſchen Sprache in der her r p. tn r r e eihung binſichtlich der Zulaſſung nicht unterworfen ſind. 5Gouvernements Verwaltung der Oſtſeeprovinzen, ange Carnot die Miniſter mehrere Mitglieder des di Präſident der Grc aAnge- Carnot, die Miniſter, mehrere Mitgli s di ſc 7 nſteordnet wurde. Die Anſprache iſt bisher nicht veröffent Corps, darunter Lord Lpahn vie R der der Abewigen Der Halliſche Lokal achrichten vom S Auguſt Wieate
licht, ſondern nur in den betheiligten Kreiſen ſeiner Zeit zahlreiche Deputationen von auswärtigen Hochſchulen theil. rer e Abend
vertraulich mitgetheilt worden; ſie lautet nach der Ueber- Earnot wurde durch die Studenten äußerſt ſympathiſch be Jm, Auftrage des GemeindeKirchen-Ralhes von St. Aufführ
ſetzung des genannten Blattes grüßt. Der Unterrichtsminiſter Fallières und der Präſident Georgen Hat Herr R. Reitmann hierſelbſt das Bild A. H. Feſteſſe

Meine Herren! Geſtatten Sie Mir, dieſe Frage, auf il de Munizipalraths Ehautemps hießen die auswärtigen Se e Agmalt. welches demnächſt in der Glauchaiſchen großer

h ehe e her be le d her er Wnnne en der Reghering. ſowie der Stadt Par are ſtder e h vorſchreibt, datirt vom Jahre 1850. Er e fallenen Krieger wird e ichen du kiſtte eher Aneſtdeng
iſt aus mancherlei Gründen bisher nicht zur Ausführ S T iner unſ bederei Blekronten er gwererIangt, unter Anderem, weil e re n Kirche, Schule und Miſſion. 23 Deren a Ples ehe Andeſeht chbot, zum Theil aber auch, weil die Generalgouverneure ihnen Die anßerordentliche Remunerirung von Ueber werden Her ſeit kurzer Zeit in Jitah
egenüber vielleicht etwas zu nachſichtig geweſen ſind. Der ſtunden für Seminarlehxer entſpricht im Allgemeinen keines begründete Ju n fra ſt t Prüen eplinre Bezirk)
kas iſt, Sie wiſſen es, nicht von Mir, ſondern von Meinem wegs dem Sinne der einſchlägigen geſetzlichen Beſtimmungen, freulicher Eniwickelun u rin 9 be Akt rrtſe en Tor

ſeligen Vater erlaſſen worden, und Jch muß und will darüber noch auch den Jntereſſen des Dienſtes. Gegenüber verſchiedenen, allſonntäglſick von à bis P ul G H h MWüuhnenren Ver W
woechen, daß ſein Wille ausgeführt werde. Daran, was Sie von Directoren der Schullehrerſeminare auf Gewährung ſolcher ſinmlungen eines reg u B fuch t l Atrr rn
Mir über Jhre Gefühle ſagen, zweifle Jch durchaus nicht und Remnnerationen geſtellten Anträgen iſt deshalb ſeitens der Stände Palche mit Weſe W 2 Spiele un h r sabe
Habe Jch nie gezweifelt, aber auch Sie, Meine Freunde, Jch competenten Behörde im gegebenen Falle das Königliche ſchen Handag it d u vie en, Vorleſen und weib akaden
ſage abſichtlich, Meine Freunde, werden an den Meinigen keinen Provinzialcollegium der Provinz Oſtpreußen an die Be meinſchaſt gubrin en Sotog o dwitiag in frornwer Ge ſedt e
Grund haben zu zweifeln, ſie ſind immer dieſelben. Durch die ſtimmungen des Miniſteriglerlaſſes vom 16. December 1878 er- je C et ür i z iſi 8Ausführung des Ukaſes werden weder Jhre Rechte noch Jhre ſ innert worden. mit den. Bemerken, daß die Begründung von 77 Die Collekten für innere und äußere Miſſion gus S

Gebrauch einer anderen als Jhrer eigenen Sprache verlangen mit Rückſicht darauf ſtattgefunden hat. daß bei eintretender Stadt für die innere Miſſion: U. L. Frauen 100 Mk., St. glückte
und man wird fortfahren, mit Jhren provinziellen Reſſorts Vakanz die Seminarlehrer in der Regel ehne Anſpruch auf be Heorgen 125 Mt. a Pf. St. Laurentii 233 Mk. 45 Pf. St. tellun
und Tribunalen, wie bisher in deutſcher Sprache zu corre- ſondere Entſchädigung ſich gegenſeitig zu vertreten haben. Da Moritz 41 Mk. 5 Pf. St. Ulrich 47 Mk. Dom- Gemeinde 183 reifent
ſpondiren, aber die Sprache des Staats iſt die ruſſiſche, und her ſollen in Zukunft nur dann Anträge auf außerordentliche t. f. insgeſammt 730 Mk. 96. Pf. für die äußere winkt
dieſe Sprache muß in allen Gonvernements Verwaltungen als Remunerirung von Ueberſtunden geſtellt werden. wenn die Miſſien: U. L. Frauen 263 Mk St. Alrich 108 Mk. St. Marit z
Geſchäftsſprache im Gebrauch ſein. Das iſt auch der Grund, Leiſtungen der Lehrer zu erheblichen Mehrbelaſtungen der- 100 Mk. St. Laurentii 330 Mk. 18 Pf.. St. Georgen 231 Mt. bläne
weshalb Jch Mich dieſer Sprache in allen den Fällen bedient ſ ſelben geführt haben. 75 Pf. Dom Gemeinde 143 Mk. 90 Pfg. 1176 Mk. ſächſ,
habe, wo Jch öffentlich an Sie das Wort gerichtet habe. Sie e Pf. Außerdem ſind für die außer Miſſion faſt aus allen Rich.wiſſen es ja, wie ſehr Jch es liebe, mit Jhnen deutſch zu Kunſt, Wiſſenſchaft, Literatur Gemeinden noch andere Summen durch Bazare, Miſſionsſtunden, ſtein,
ſprechen, und wenn Ich in dieſem Augenblick franzöſiſch zu Wien, 59. Anquſt,“ r ur. Feſtgottesdienſte u. ſ. w. zuſammengebracht worden, ſo daß im zertrü
Ihnen rede, ſo geſchieht es, weil Jch Mich in dieſer Sprache Wien, 5. Auguſt. Der Authropologen- Ganzen die für die äußere Miſſion in unſerer Stadt aufge zerſtregeläufiger ausdrücken kann. Jch verſtehe es vollkommen daß Kongreß wurde heute Vormittag unter Theilnahme her- brachten im vorigen Jahre etwa 7740 Mk. ausgemacht baben. Heitur

n 2eg n st i Auch Jch vorragender Gelehrter Oeſterreichs und Deutſchlands, darun- r nan
r dieſe inſame Pr 8 r rü Wi 2ir Ovi Sſtatt uns zu verſohnen; Jch drecabſcheng Alie We r r Brücke (Wien) und Prof. Virchow (Berlin), Aus der Provin; Sachſen und ihrer Umgebung. but z

inüht iſt, Sie auf gleiche Linie mit den Polen zu ſtellen. Jch urch den Präſidenten der Wiener Anthropologiſchen Ge ren m c d vurmetyentirwee noch
achte Jbre Nationalität und wenn Jch an Jhrer. Stelle wäre, ſellſchaft, Frhr. AudriauWeilburg mit einer Anſprache er- Q Merſeburg, 5. Aug V reine Feier Jahr-
ſo würde Jch auf dieſelbe ebenſo ſtolz ſein wie Sie! Jch habe öffnet, in welcher derſelbe des heimgegangenen Kronprinzen markt. Geſtern Nachmittag hielt im Garten des Gaſthofes Se

nene e engere Aehh de Bee der Oel ſhee ind Jeder tet h e ben et neteEinführung der ruſſiſchen Sprache r Kongreſſes, gedachte Der Unterrichtsminiſter Dr. von cher n gen a r veſontrifft, ſo hat z. B. der Gouverneur von Kurland in ſeinem Gautſch begrüßte die Verſammlung namens der Staats- rhern ehe Der Kiebech re 8 enlſhicher ne
u n r gewiſſer Schwierigkeiten ſich in regierung, Dr. Richter namens des Wiener Gemeinderaths, Geſänge geboten. Unter den Rednern befand ſich anch Herr

Ich nicht Serlangt n n der d Frhr. v. Helfert namens der Centralkommiſſion für Kunſt Paſtor e ſin,g aus Giebichenſtein, welcher in trefflicher Weiſewerde, noch will Jch. daß Beamte gezwungen r Perden den nd hiſtoriſche Denkmäler und Hofrath Hauer als Jnten Ernt ren An h r J
Dienſt zu quittiren, noch daß irgend etwas geſchädigt werde. dant des naturhiſtoriſchen Hofmuſenms. Hierauf übernahm v Verianſeen m ch c 3 von Wanſer Der de ſch Il
e n gi ehren deren r überzeugt daß Jch Sie Profeſſor Virchow das Präſidium und beleuchtete in beſucht wehr gon Fariern oHnger w Wan

e 9 ä 4 J 2 re e L e gen denen von ſagen ateege e mergangentet e and S u leere 75geben haben. Gott wolle Sie behülen kunft der Authropologie. Redner erörterte u. a. auch echten Stadtverordnetenſitzung wurde u. A-
den Begriff Kaliongkitat mit Rückſicht auf e en ne e r en hie enL es ufzuftellenden agatſer un riegers orHeer und Marine. Deutſche und Slawen und betonte, daß deren Zu- Den mal den vom Kreisbaumeiſter Creuzfeldt gewähl

Berlin 5. Auguſt. S. M. SchiffsjungenSchulſchiff ſammenſetzung eine Beſtimmung des Urſtammes des Ein ten zu geben. en

r ehe e e t e Se vent atte eJ r. i 3 ei ff dremzerkor J 5 d on aAu n Damen ſehr zahlreiugu cr. un Cowes eingetroffen. S M. Kreuzerkorvette Deutſchen näher ſtehen, als die Südſlawen. Von einer beſuchten Verſammlung hielt Herr Oekonomie- Rath r Men-

ſchüttelte ihre langen, blonden Haare, und in ihren Augen im Dorfe wichen ihm aus mit ſcheuen Bli ie Menſ i en vereangen, n Haare, u en Aue jeuen Blicken. Die Menſchen, trüben, er durſchimmerte es in feuchtem Glanze, während die blaſſen denen er nun begegnete, für chteten ihn nicht und ſollen ſie et wert r n d Wleren verß
Wangen dunkle Röthe färbte. Da, jetzt ſah ſie wirklich nicht ſeiner und gewährten den Bei ützendes ſie in ei e ameinem Engel Aeich den fleipen L üieen Ggel v an ge nd gewährten den Beiden oft ſchützendes ſie in einem Dorfe am Wege oder in einer Oſteria, und eröf

9 u 3Antonio's Blicke leuchteten, während er ihren Worten Der Sommer war dahi d der Herbſ r r
lauſchte in ſtummer Bewunder u mmer war dahingegangen, un der Herbſt zog Tage lang gegangen, und noch immer ſahen ſie nicht

ten imme vundernng. ins Land mit ſeinen rauhen Stürmen, die die Blätter vor die kleine, gelbe Hütte, darin Antonio's Mutter hauſte
„Siehſt Du,“ fuhr ſie dann lebhafter fort, während ſich herfegten und hoch in die Lüft Mie fort, h gten hoch in die Lüſte trugen. Antonio und Oft drohte Pia am Wege zuſammenzuſtürzen, und dannihr zarter Oberkörper ſich leiſe wiegte, „ſiehſt Du da Pia waren in eine große Stadt gekommen und liefen um faßte ſie Antonio mit ſeinen ſtarken A id t idrüben muß es auch ſchön ſein! Nicht wahr? Die Welt her in kindiſcher Neugier und konnten ſich nicht ſatt ſehen eine große Strecke fort Sck en r rug ſie es

W S 3 d t Nrg immer und an all den glänzenden Dingen, die es da gab. Pia ſchwoll nieder in dichten wirbelnden Maſſen al v Alles
i n Bergen iſt es ſo ſchön! Nicht wahr, da ſind das Herz beim Anblick all dieſer Herrlichkei ie wie in ein Leichentu i in eir V e 7 r ſchlagen W O! wie ſtummem Entzücken, We ſie e el das fe Muigſen Vet vahe len Pag ne ort Alf 2

eute ſehen, damit ſie mir ein gutes Wort Antonio's ſchritt durch die großen, volkreichen Straßen. ihren Wange b ie Rö iebers, und iſagen dann werde ich wieder luſtig ſein, und die Mutter „Da iſt es ſchön!“ ſagte ſie of traßen. ihren Wangen brannte die Röthe des Fiebers, und ihr daß
ſagte ſie oft, „da möchte ich bleiben Auge glänzte ſo ſeltſam, daß Antonio erſchrak. Siim Himmel wird ſich freuen und der Vater auch ich und die Leute ſind ut ſi ie ſie ſich J w t e 27t ſieh nur, wie ſie ſich Alle nur noch eine Tagereiſe von i Dmöchte fort, weit fort von hier. Und nicht wahr, da leben wie freundlich ſi wit eing, g on ihrem Dorfe entfernt, und har

S ie mit einander reden!“ Und Antonio, der den W t kannt ite idrüben ſcheint auch die Sonne und der Mönd und die am Abend s i je in i en ars gut kannte wurde heiterer. Fia ver
wenn es dunkel wurde, ſchliefen ſie in irgend aber konnt iterſ JSterne? Und möchteſt Du nicht mit mir d Ich le z aber konnte ſich nicht mehr weiterſchleppen. Ihr zartere gehen? Jch einer Scheune, auf den Kirchenſtufen, oder wo man ihnen Körper erzitterte, i i rfürchte mich ſo allein!“ Sie ſchwieg nun und wandte ihr ä i en w. r Naß gerade Unterkunft gewährte. Denn wenn Pia bat mit entzündet. Antonio trug ſi Weißt Du“, ſagte ſie plögeröthetes Antlitz Antonio zu. Der hatte ſich nun ganz ihrer ſanften, zarten Stimme und ihr großes, kindli i pur i r T n An ſahte ſie ploſ Be

r t oßes, kindliches lich, „mir iſt, als würde ich Mutter k iaufgerichtet. Ein ſeltſames Feuer glühte in ſeinem Auge, Auge forſck i irde ich zur Mutter kommen, in den BeJ V i g ge, jend ruhen ließ auf den Geſichtern der Leute immel o, dort iſt es ſo ſchön! iſt keiwährend die Lippen ſich feſt aufeinander ſchloſſen. Er da konnte Niemand nein ſagen. ucht wahr, und da i es S ht n n 15
blickte Pia an, als wolle er ſie mit ſeinem Aug' durch- trage ich will die n ſegen 5 e t S

ort nS e. v s mit ſah Und g m der u Die Luft wurde feucht und Mutter und ſie küſſen!“ Und n ſchloß ſie die Augen Je
n wo i ynee- j kühl, am Himmel jagten bleigraue, ſchwere Wolken, und j und er trug ſie fort und kü i ötzlich hi iigen Häupter der Abruzzen im ſilbernen Glanze herüber- die Leute ſchüttelten die Kö f r kri d e Abe ſie. Plüplich hielt er inne ſch
e zen i e und ſagten: „Wir kriegen Er hatte ihre Hand ſi i iſchimmerten, und winlte ihr, ihm zu folgen Schnee“ irkli ich's h and gefaßt, ſie. war ſo eiskalt. und die buerten, gen. hnee“. Und wirklich, ehe man ſich's verſah, tanzten und blauen, blutloſen Li i iPia ſprang auf und ſchlug fröhlich in ihre kleinen wirbelten die ſilberne i Luſt re v v e ſetang au g f n Flocken in der grauen Luft und be Tode erſchrocken l ie i i iHände. „Alſo willſt Du fort? Wirklich Und Du willſt deckten die Dach je Straß i ehe h eände. „A t D er und die Straßen und Bäume und Alles und te ihr das Röckmich mit Dir nehmen O! wie gut Du biſt!“ Er ſah ſie mit weiß u i i m tmich J O! er, funkelnder Decke. Antonio und Pia waren eiskalt und ſtarr. E iſeltſam an, und über ſein braunes Antlitz flog ein heiteres noch im i i T o arr. Er atte ſeinen Vaber geſehen Aer war
ſel z flo mer in der Stadt. Sie hatten nun Alles geſehen, auch ſo wachsbleich, wie er ir er im Sare t Dann zog er das Mädchen an ſich und küßte und Dytie d et g. r Pia war ſo ſeltſam traurig ſo be an u auch die n vie t

eworden. Der Wind fuhr ſchneidend durch ihre zarten Eri ß ihm j irn i bc Marr ſo gerr D. ß zarten Erinnerung daran ſchoß ihm jetzt durch's Gehirn, jäh un einm h Verden er rief ſie und machte ſich mit koGlieder, die leichte Gewandung umhüllte, und ihre Wangen furchtbar. Er Wuellet do ginr n rieb n

e i r e 37 z c zu Geſicht mit dem zerfließenden Schnee in wahnſinniger Eile S
ym, en Kirchſtufen ſaßen und der Schnee in umſonſt, der Körper Pia's fiel ſteif und leblos zurüind in legene i r d fort, ohne Plan dichten Flocken auf das kalte Geſtein niederfiel, „mir iſt ſo Antonio ſtarrte mit Le Buden eilte her, dann ſucß 4

Die Leute, bei denen fie whrabectohen daten Mira m Hide zin i d 2 W Wehg Binſe h e re, l h V rück zu Dir zu Deiner Mutter an's hinausklang in die nebel Luf d vem Burſchen, und wenn das zarte, kleine Mädchen mit Feuer, damit i i är i bli i nebelgraue Luſt, und dann nahm er
zarte, it ich mich wärmen kann!“ Und dabei blickte das todt d die A it iem dünnen Stimmchen um ein Almoſen bat, dann reichte e ihn an, ſo flehe ſo bi ihm in' Ivein, auf Ne Arme nd raſte mit n davor F

e bat, jend, ſo bittend, daß es ihm in's Her uerfeldein, immer fort und i i vpean ihnen Käſe und Brod, wohl auch Milch, und ſo litten drang. Und ſie wa t an immer fort und immer fort, als würde er ſichnan ihnen Brod, nderten fort aus der Stadt, hinaus in vor Verfolgern flücht d als die N i 8ie keinen Hunger. Sie waren nun ſchon viele Tage fort die öde, ſch i ihre Krä r l r enen Hungei ſchneebedeckte Ebene. Pia bot alle ihre Kräfte auf verließen die Kräft ü it ſeion ihren Dörfern und Pia ſchien noch ſo heiter und und lief mit ih Fü i u ihr de iſt er Wrgte Hiſgmmon Du ſennr ch
m ren zarten, nackten Füßchen neben Antonio Laſt, ſtarken Glieder d iröhlich wie am erſten Tage. Auch Antonio war glücklich. her, ſ i ft ſ ſie tief n ſeineeſtarten Je denen ege. i o gut ſie konnte. Oft ſeufzte ſie tief auf und ſchwer einmal küßt d ü ill i Kia war das erſte Weſen, das ihn gerne hatte, ihm Haar ünd leiſer Scha i ch i i ie fü e re e e r ean 4 b 2 te, uer ging durch ihre Glieder, ſie fühlte er ſich hin mit verlöſchenbem A Jund Wange ſtreichelte. Denn zu Hauſe bei der Mutter hei Schmerz im Ki i er kei i n m r en. h i e i
d Der e heißen Schmerz im Kopf und in der Bruſt, aber kein Laut lte leiſ ie Bei i i ie eiört n Sch j i aber kei rieſelte leiſe auf die Beiden nieder und hüllte ſie eihörte er nichts als Schelten und Fluchen, und die Leute kam über ihre Lippen, denn ſie mochte Antonio nicht be warm, ſo feſt t hante ge gu w



del-Steinfels-Halte a. S. Generalſecretär des landwirth-
ſchaftlichen Centralvereins der Provinz Sachſen 2e., einen bei-
fällig aufgenommenen und beachtenswerthen Vortrag über
ad eruns und Beruf der landwirthſchaftlichen

ausfrau“.
Eisleben, 4. Auguſt. (Unglücksfall. Wunder-

kind. Goldene Hochzeit.) Jm Laufe des heutigen Vor-
mittags wurde der Arbeiter Koppermann aus Hedersleben,
der geſtern früh beim Bedienen der HandDreſchmaſchine auf
dem Herbſt'ſchen Gute in Dederſtedt, woſelbſt das Getreide
ſeines Bruders gedroſchen wurde, ſich die linke Hand zerquetſcht
hatte, nach unſerm Bahnhofe gebracht und von hier mit dem
Zuge nach Hallg zur Aufnahme in die Klinik geſchafft. Jn
vpergangener Nacht iſt in Helbra dem Bergmann Batſch, ein
kräftiger Junge geboren, der zwei vollſtändig ausgewachſene
Zähne mit zur Welt brachte. (Ob er nicht auch ſchon Haare
auf den Zähnen hat? D. Red.) Herr Steinbruchsbeſitzer

e in Biſchleben feiert heute mit ſeiner Gattin die goldene
ochzeit.

Breitenſtein, 4. Auguſt. (Miſſionsfeſt.) An dem
weiten diesjährigen Miſſionsfeſt der Grafſchaft Fihgzrgg

Das in hieſiger Gemeinde gefeiert wurde, betheiligte ſich auch
das Grafenhaus. Für den verhinderten Paſtor Pfau hielt der
Paſtor Dietrich -Breitungen die Feſtpredigt: hierauf ſprach
Herr Miſſionar Trümpelmann aus Südweſt- Afrika über
Heſ. 37. 1--10. Die Nachfeier mußte im Saale gehalten wer-
den. Die Collecte betrug 100,98 Mark.

Jena, 3. Aug. (Der 50jährige Stiftungstag)
der Grünen Kouleur wird ein ſehr glanzvolles Gepräge
erhalten. Das Deutſche Haus hat zum würdigen Empfang der
Mitglieder und Gäſte hübſchen Schmuck angelegt. Heute
Abend gelangt ein von Max Zerbſt gedichtetes Feſtſpiel zur
Aufführung, morgen findet nach Uebergabe der neuen Fahne
Feſteſſen in den Roſenſfälen ſtatt, Abends Ball, Dienstag iſt
großer Hoftag.

Der „Evangeliſche Bund zur Wahrung der deutſch
proteſtantiſchen Jntereſſen“ dehnt ſich in unſerer Provinz immer
weiter aus. Jm erſten Halbjahre dieſes Jahres hatte der Bund
än der ganzen Provinz 33 Vereine und 33 Agenturen mit 5093

itgliedern. Davon entfielen auf Magdeburg Regierungs
Pezirk) 9 Vereine und 13 Agenturen mit 1044 Mitgliedern, auf
Merſeburg 18 Vereine und 17 Agenturen mit 3077 Mitgliedern
und auf Erfurt 6 Vereine und 3 Agenturen mit 972 Mitglie-
dern. Folgende Vereine ſtehen in Beziehung auf die Mitglieder-
zahl oben an: Erfurt (460), Halle und Saalkreis (mit der
akademiſchen Ortsgruppe 647), Magdeburg (406) und Gerb-
ſtedt (308).

Jn Oeynhauſen ſtürzte eine junge Dame, Fräulein H.
aus Bielefeld, die bei ihren Verwandten zum Beſuch weilt, vom
Balcon im zweiten Stockwerke auf. die Straße. Die Verun-
glückte iſt lebensgefährlich verletzt, die Ausſicht auf Wiederher-
ſtellung gering. Wie es heißt, ſoll die zunge Dame einem Ab
reiſenden im vorüberfahrenden Eiſenbahnzuge Lebewobl zuge-
winkt und dabei das Gleichgewicht verloren haben.

Auf dem ſüdöſtlich von Georgenthal gelegenen Waſch-
bläuel-Berge hat Herr Dr. Hennig, Oberlehrer an der Königl.
ſächſ. Kadettenanſtalt zu Dresden, die Ueberreſte eines altheid-
niſchen Opferaltars aufgefunden. Wenngleich der Opfer-
ſtein, vermuthlich durch die Hände chriſtlicher Miſſionäre, ſehr
zertrümmert iſt und die Stücke zum Theil auf der Bergkuppe
zerſtreut umherliegen, ſo beweiſt doch die charakteriſtiſche Bear
beitung vieler derſelben und beſonders der Befund einer ganzen
Anzahl ſteinerner Opferwerkzeuge die Annahme, daß ehemals
an dieſer Stätte unſere Vorfahren ihren Göttern blutigen Tri-
but zahlten. Eine eingehendere Durchforſchung der Stelle dürfte
noch manche Geräthſchaften zutage fördern.

Jn Neuhbof bei Nordhauſen ſtürzte von einem Fracht
wagen ein mit Karbolſäure gefüllter Ballon in den Uſſebach
(Sachſengraben). Die giftige Flüſſigkeit ergoß ſich in den Bach
und die Folge war, daß eine ganz bedeutende Menge Fiſche,
beſonders Forellen, durch Vergiftung ſtarben.

Perſongalien.
Dem Geheimen Reg.-Rath Kunze zu Züllichau iſt der

Königliche KronenOrden dritter Klaſſe, dem Organiſten s n
zu Erfurt derſelbe Orden vierter Klaſſe, dem emeritirten Volks
ſchullehrer Kantor, und Küſter Cz aſche zu Hakeborn im Kreiſe
Wanzleben der Adler der Jnhaber des Königlichen Haus-Ordens
von Hohenzollern verliehen.

Dem Königlichen Univerſitäts-Muſikdirektor Richard
n in Marburg iſt das Prädikat „Profeſſor' beigelegt

rden.

Conenrsſachen, Zahlungsſtocknugen e.
Concurseröffnungen. Tuchfabrikant AdolfhHammsky-

Forſt. Wagnermeiſter Ferdinand Trautmann in Holzhauſen
(Gotha), zur Zt. unbekannten Aufenthaltes. Handelsfrau Elsbeth
verehel. Külps-Plauen.

Ueber den Nachlaß des am 16. März 1889 zu Halle a. S.
verſtorbenen Schmiedemeiſters Carl Chriſtoph Guſtav Plato iſt
am 2. Auguſt 1889, Nachmittags 6 Uhr, das Konkursverfahren
eröffnet worden. Verwalter: Kaufm. Franz Krug zu Halle Sa/.

Verkehrsweſen.
München, 3. Auguſt. Die „Allg. Ztg.“ ſchreibt:

„Mit dem projektirten Blitzzug Berlin-Rom wird
es vorläufig nichts werden, da auf der geſtrigen Konferenz
die Oeſterreichiſche Südbahn und Adriatiſche
Bahn (vwie ſchon telegraphiſch mitgetheilt) es ablehnten,
auf ihren Strecken die erforderlichen ſchnellfahrenden Züge
neu einzulegen oder beſtehende Züge ſo zu beſchleunigen,
daß es möglich wäre, die Reiſe von Berlin nach Rom in
37 Stunden zu machen. Das ganze Ergebniß der Ver
handlungen beſteht darin, daß die bisherige Schnellzugs-
verbindung Berlin ab 8 Uhr 10 Min. Abends Rom
an 1 Uhr 50 Min. Nachm. und Rom ab 1 Uhr 30 Min.
Nachm. Berlin an 7 Uhr 52 Min. früh auf der Strecke
Berliu München um circa 17, Stunde beſchleunigt wird:
Berlin ab 9 Uhr 24 Min. Abends München an 10Uhr
15 Min. Vorm. München ab 5 Uhr 30 Min. Nachm.

Berlin an 6 Uhr 40 Min. früh. Außerdem wurde
vereinbart, daß ohne Rückſicht auf die vorläufige Fort
ſetzung der un nach Tirol und Italien die Tages-
ſchnellzüge zwiſchen Berlin und München über Regens-
burgWieſauLeipzig ab 1. Oktober d. J. in Verkehr ge
ſetzt werden.

Schiffsverkehr und Seeweſen.
Hamburg. 5. Auguſt. Der Poſtdampfer „Rugia“

der Hamburg Amerikaniſchen Packetfahrt- Aktien Geſellſchaft
iſt, von Hamburg kommend, geſtern früh 6 Uhr in NewYork
eingetroffen.

London, 4. Auguſt. Der Caſtle-Dampfer „Garth
Caſtle“, iſt heute auf der Ausreiſe in Liſſabon angekommen.

er Caſtle Dampfer „Conway Caſtle“ iſt am Sonnabend
auf der Ausreiſe in Capetown angekommen.

Jndnſtrie, Handel, Finanzen.
Stettiner s pEt. Stadt- Anleihe La. K. B.

Die nächſte Ziehung findet Ende Auguſt ſtatt. Gegen den Cours
verluſt von ca. 2 pCt. bei der Auslooſung übernimmt das
Bankhaus Carl Neuburger,. Berlin, Franzöſiſche
Straße 13, die Verſicherung für eine Prämie von 8 Pfg.
pro 100 Mark.

Zur Magdeburger Zucker-Liquidations-Kaſſe ſchreibt man der M. Ztg. aus Magdeburg: Die
ſchwere Kriſis, welche in den letzten Wochen der hieſige Platz
in der Zuckerbrauche durchgemacht hat, ſcheint das Gute im Ge
folge gehabt zu haben, daß die ſoliden Elemente der Kaufmann

ſchaft mit aller Energie daran gehen, dury Neueinrichtungen der
Uſancen im Terminhandel den guten Ruf der
Zuckerbörſe wieder zu Ehren zu bringen. Von dem Grundſatze
ausgehend. daß der Terminhandel, wenn in ſolider, jeweiliger,
den Verhältniſſen Rechnung tragender Form gehalten, da
belebende Element Ffür das effective Zucker-Geſchäft iſt,
ſchritt man zur Gründung eiuer Zucker-Liquidations-Kaſſe.
Dieſelbe wird am 1. September d. J. ihre Geſchäfte aufnehmen
und vermöge ihres bedeutenden Grundcapitals wie ihrer ganzenGeſchaftsführung eine Gewähr dafür bieten, daß jede Richtung

der Speculation mit voller Ruhe ihre Operationen durchführen
kann, ohne ihre Erfolge ſchließlich durch die a Virrrrnfgr
keit des Gegners in einen Mißerfolg verwandelt zu ſehen. Recht
bedauerlich, man möchte beinahe ſagen beſchämend für das hie-
ſiege Großcapital bleibt die Thatſache, daß man dieſe Gründung
nicht ſelbſt vollzog, ſondern ſich erſt durch Hamburg ins
Schlepptau nehmen ließ. Als vor etwa zwei Jahren der
Terminhandel in Zucker in Hamburg eingeführt wurde,
da ſehte man alles Mögliche ein, um eine etwaige
Schmälerung reſp. Schädigung des Liekgep Zuckerhandels
u verhüten. Selbſt die ſtädtiſche Verwaltung nahmſich der Sache an, indem ſie mit nicht unerheblichen Geldopfern

zwei große Zuckerſpeicher herſtellte. Jn Hamburg ſt man in-
zwiſchen immer mehr zu der, Ueberzengung gekommen, daß der
dortige Terminhandel in Zucker ohne eine gleichzeitige Ausbild-
ung des effektiven Geſchäftes niemals tonangebend auf dem
Weltmarkte werden könne. An Anſtrengungen hat es bisher
nicht gefehlt, den hieſigen Zuckerhandel nach Hamburg zu ziehen,
allein die günſtige 3 Magdeburgs im Mittelpunkte der großen
deutſchen Rübenbezirke, wie die alten, feſten Geſchäftsverbin-
dungen ließen alle Gegenbeſtrebungen Hamburgs ſcheitern.
Magdeburg blieb maßgebend für alle andern Zuckermärkte; ja,
die Erſchüt terung der letzten Wochen hat erſt recht gezeigt, wie
ſehr die fehlende Jnitiative des hieſigen Zuckermarktes ſich auf
den auswärtigen Märkten geltend machte. Nun glaubte Ham-
burg die hieſigen Verlegenheiten ausnutzen zu können, indem
ſein Großcapital in Form einer Zucker-Liquidationskaſſe ſich
hier einzuniſten trachtet. Die Commerzbank nahm vorweg ein
Actiencapital von 1,500,000 ein hamburger Kaffeeſpeculant
300,000 und den Reſt von 1,200,000 4 überließ man
den Mitgliedern des hieſigen Zucker-Exportvereins zur Zeich-
nung. Und da ereignet ſich denn das Unglaubliche
daß auf den magdeburger Antheil 3,100,000 Mark ge-
zeichnet werden, alſo das Dreifache oder das ganze nothwendige
Aktienkapital. Sieht man ſich die Zeichnun gsliſte durch, ſo
findet man, daß acht hieſige Firmen allein 1975000 zeichneten.
Entweder haben dieſe Firmen die Unternehmungsluſt des hieſigen
Großkapitals unterſchätzt oder ſie ſind erſt in letzter Stunde auf
die Größe der Gefahr aufmerkſam geworden, daß nämlich Ham-
burg das ganze Capital allein gezeichnet hätte und ganz ſelbſt
ſtändig hier vorgegangen wäre.
kann man ſich nicht der Befürchtung erwehren, daß hinter der
Commerzbank ganz andere Kräfte ſtehen, welche den hieſigen
Zuckerhandel zu bemeiſtern ſuchen werden, wenn auch nur in
Form von hier zu errichtenden Geſchäftsfilialen. Der Stadt
als Ganzes kann es gleichgültig ſein, wer hier die Geſchäfte be
ſorgt, wenn nur Handel und Wandel hier erhalten bleiben. Die
eingeſeſſene Kaufmannſchaft ſollte jedoch ein wachſames Auge
darauf haben, ſich nicht die Führung nehmen zu laſſen. Nur
ein engerer Zuſammenſchluß der Kaufmannſchaft wie etwas
weniger Eigennutz der Einzelnen werden in Zukunft vermögen,
das Ia i ge Uebergewicht der hieſigen Zuckerbörſe aufrecht
zu erhalten.

Recht günſtig entwickelt ſich die Lage der ſächſiſchen
Textilinduſtrie. Die Lebhaftigkeit des zeitigen Geſchäfts-
ganges hat auch die Preiſe beeinflußt, und die Fabrikanten
müſſen bei der Ausführung von Beſtellungen vorſichtig ſein, da
ſowohl die Garne wie Löhne noch immer im Steigen begriffen
ſind. Die Erhöhnng der Preiſe für Seidengarne um 6 bis 8
Prozent zwingt die Fabrikanten, umſtändliche neue Berechnungen
der Herſtellungskoſten vorzunehmen, und es iſt nicht einmal anzunehmen daß die Seidenpreiſe ſchou die höchſte Stufe erreicht

haben, weil die Seidenernte in Jtalien um 30 Proz. ſchlechter
iſt als diejenige des Vorjahres. Jn einigen Artikeln ſind die
Aufträge auch deshalb ſchwer auszuführen, weil es an einge-
übten Arbeitern mangelt. Jn ſcharfem Kontraſt damit ſtehen
die aus den Kreiſen der engliſchen Textilinduſtriellen laut wer
denden Klagen. Jn Folge dauernden Darniederliegens des
Geſchäſts haben die Baumwollſpinnereien von Lancaſhire und
der angrenzenden Grafſchaften mit Beginn dieſer Woche ihren
Betrieb um die Hälfte reduzirt, und die Manufakturen dürften
dieſem Beiſpiel binnen Kurzem nachfolgen müſſen.

Jn Bezug auf die Verläugerung des Reichsbankgeſetzes
ſoll demnächſt eine Beſprechung zwiſchen den Finanzminiſtern
der größeren Bundesſtaaten ſtattfinden, um die in der Folge
zu beobachtenden leitenden Grundſätze feſtzuſtellen.

Die Actiengeſellſchaft für Papierfabrikation Leykam-
Joſefsthal hat ihr in Wien unter der Firma Joſ. Luſtig u. Co.
betriebenes Papiergeſchäft an die Firma Wittaſek und Gerſten-
dörfer verkauft.

Der Einlöſungscurs für öſterreichiſche Silbercou-
pons iſt von 170 auf 170,75 für 100 Fl. erhöht worden.
Der Einlöſungscurs der Conpons und gezogenen Stücke der
3proc. Prioritäten der Oeſterreichiſch-Ungariſchen Staatseiſen-
bahn- Geſellſchaft iſt für die Woche vom 5. Auguſt bis 10. Auguſt
auf 81.34 für 100 Fres. feſtgeſetzt worden.

Auf, der X. Wanderverſammlung ſchleſiſcher Bienen
züchter in Namslan wurde darauf hingewieſen, daß eine Ulmer
Firma, J. H. Riethmüller, gefälſchten Honig in den Handel ge-
bracht hat, der einen Werth von nicht mehr als 20 hat. Die
Fälſchung iſt durch Analyſe des Prof. Or. Holdefleiß in Bres-
lau nachgewieſen. Die Verfolgung dieſes Unweſens mit allen
Mitteln wurde als die Pflicht aller Jmker anerkannt.

Durch Revaler und Lübecker Firmen iſt in Lübeck eine
neue Actiengeſellſchaft unter der Firma „Rhederei-Actien-
Geſellſchaft Eider“, deren Zweck die Herſtellung einer regel-
mäßigen Dampferverbindung zwiſchen hier und Reval bildet,
KrnpVet worden. Der Vorſtand derſelben iſt z. Zt. Herr

ilhelm Minlos. Außerdem iſt eine zweite Gründung unter
der Firma: „Rhederei-Actiengeſellſchaft Marie Loniſe“ bevor-
ſtehend; Zweck derſelben iſt die Herſtellung einer regelmäßigen
Linie auf Reval und St. Petersburg.

Neueſte Nachrichten und Depeſchen.
Berlin, 6. Auguſt. (Fernſprechnachr. der Hall. Ztg.)
Aus Portsmouth wird von geſtern Abend 8 Uhr

gemeldet:
Die Befürchtung, daß abermals die FlottenRevue nicht abge-

halten werden könne, ward gehoben, als gegen Mittag das Wetter
3 aufklärte und ſich zu einem ſchönen ſonnigen Tage geſtaltete.

ahlreiche Dampfer liefen infolgedeſſen zur Beſichtigung der Flotte
aus. Feſtlich geflaggt war das deutſche Geſchwader, das ſich aus
gezeichnet präſentirte. Vornehmlich den deutſchen Kriegsſchiffen
näherten ſich zahlreiche Vergnügungsdampfer. Die deutſchen Offi-
ciere und Matroſen wurden ſtürmiſch begrüßt. An Bord der Ver
nügungsdamp fer fraterniſirten die Engländer mit den deutſchen
aſſagieren. Gegen 4 Uhr ſchifften ſich der Kaiſer, oder Prinz von

Wales und die übrigen Herrſchaften auf der königl. Yacht Victoria
und Albert unter Donner der Kanonen ein und nahm auf dem
PromenadenDeck Stellung. Auf der Hohenzollern folgten die höhern
O fſciere des deutſchen Geſchwaders und höhere Hofchargen, auf der

Magdalena hatten die Mitglieder des Parlaments und die
Londoner Schützencorporationen Aufſtellung genommen. Den
Privatdampfern wurde empfohlen, ſich in P reſpectvoller
Entfernung zu halten, was der Revue einen großen Theil ihres
Reizes nahm. Beim Erreichen der Schiffe wurde der Salut ge
feuert und die Ragen bemannt. Der Kaiſer fuhr ziemlich raſch
die drei Reihen ab und kehrte dann zum Schiff zurück. Der
engliſche Admiral Comerell und die höheren Officiere wurden
darauf an Bord beordert, wo ihnen der Kaiſer dankte und ſeine
Bewunderung über die britiſche Flotte ausſprach. Darauf er
folgte die Rückfahrt, und die Revue, die eigentlich weniger bot,
als die am Freitag ſtattgefundene, war beendet. Die meiſten
Schiffe waren bereits unter Dampf gegangen und am Morgen
verläßt die engliſche Flotte ihren Ankerplatz und läuft zu den
Manövern aus. Höhere britiſche Seeofficiere haben hohe preu
ßiſche Orden erhalten.

Nach all' den Vorkommniſſen

Hamburg. Zu der Kieler Beſtechutigsaffäre wurden
heute auf Antrag der Berliner rn aft die Ge
ſchäftsbücher einer hieſigen Exportfirma beſchlagnahmt.Graz. Bei dem heute bier ſtattgehebten Schlbencommers

anläßlich des dritten öſterreichiſchen Bundesſchießens brachte
Reinhardt aus Frankfurt am Main einen Toaſt auf das gute
Einvernehmen zwiſchen dem deutſchen und dem öſterreichiſchen
Schütenbund aus. Darauf toaſtete Redacteur. Startsaruber
guf den deutſchen Schützenbund. Die Muſikcapelle ſollte „Heil Dir
im Siegerkranz. intoniren, was behördlicherſeits aber nicht ge-
ſtattet wurde. Auf Autrag des Bundesausſchuſſes ſoll das nächſte
Bundesſchießen in Brünn abgehalten werden.

Wien. Die „Times“ meldet ernſte Reibungen zwiſchen
den Chriſten und Mohamedanern in Beyreuth.

Portsmouth, 6. Auguſt. Die Flottenſchau bei
Spithead iſt bei ziemlicher Briſe aber ſchönem Wetter
glänzend verlaufen. Der Kaiſer dampfte mit dem
Prinzenpaare Wales und anderen Fürſtlichkeiten an Bord der
Yacht „Victoria und Albert“, welcher die Hohenzollern,
Dsborne und andere achten folgten, die Linien der Kriegs
ſchiffe entlang. Die Matroſen in den Ragen begrüßten den
Kaiſer mit Hurrahrufen. Nach der Flottenſchau empfing der
Kaiſer die Admirale und Kapitäne an Bord der „Victoria
und Albert“.

Karlsruhe, 5. Auguſt. Der Erbgroßherzog hat am
Sonnabend zum erſten Mal das Bett verlaſſen und auch geſtern
einige Zeit außerhalb des Bettes zugebracht. Der Groß-

erzog und die Frau Großherzogin begeben ſich morgen nachMainau, wo am Nachmittage die Kronprinzeſſin von Schweden
eintreffein wird. Die Brunnenkur in Reichenhall iſt der Kron
prinzeſſin ſo wenig gut bekommen, daß dieſelbe abgebrochen und
nunmehr ein längerer Aufenthalt in Mainau beſchloſſen wurde.

Graz, 5. Auguſt. Die Bergarbeiter im Trifailer Re-
vier haben von ehemaligen nach Weſtphalen ansgewanderten
Kameraden die briefliche Aufforderung erhalten, nach Weſtphalen
zu kommen, wo Arbeiter zu guten Lohnſätzen geſucht ſeien. Bei
der Berathung hierüber zeigte ſich eine Anzahl jüngerer Kräfte
bereit, der Aufforderung zu folgen.

Paris, 5. Juli. Das fünfzehnte Jägerregiment
iſt von Remiremont nach Plombieres gekommen, um den
ruſſiſchen Kriegsminiſter zu ſalutiren, der um Mittag
abreiſte. Die Menge rief: „Hoch Rußland!“ und der
Miniſter: „Hoch die franzöſiſche Armee!“

Paris, 5. Auguſt. Ferry hielt in Saint Dié eine
Wahlrede, nach deren Schluß einige hundert Wähler mit
großen Stöcken bewaffnet auf ihn eindrangen. Seine An
hänger ſchaarten ſich als Leibwache um ihn und bewahrten
ihn vor Hieben. Gendarmerie war bald zahlreich zur Stelle
und zog blank gegen die Angreifer, mehrere wurden ver
wundet, ſiebenzehn verhaftet.

Brüſſel, 5. Auguſt. Die argentiniſche Regier-
ung hat für europäiſche Auswanderer und zur Er-
bauung von Gaſthöfen für Auswanderer ſechs Millionen
Piaſter bewilligt.

Rom, 5. Auguſt. Nach hier eingegangenen Nachrichten
aus Maſſauah brach General Baldiſſera in der Nacht
vom 2. zum 3. d. mit vier Bataillonen und 2 Gebirgsbat-
terien von Ghinda nach Asmara auf und beſetzte am 4. d.
Asmara ohne Widerſtand. Es herrſchte Regen. Mit der
Anlegung von Befeſtigungsarbeiten iſt ſofort begonnen worden.

Petersburg 5. Auguſt. Der engliſche BotſchafterMorier iſt geſtern, der öſterreich- ungariſche Botſchafter Graf
r iſt heute vom Urlaub hierher zurück-

gekehrt. tAthen, 4. Auguſt. Riza Paſcha iſt in Kreta einge-
troffen und hat die türkiſchen Truppen angewieſen, ſich in
die Forts zurückzuziehen, um jeden Zuſammenſtoß mit den
Bewohnern zu verhüten.

Kairo, 4. Auguſt. Nach weiteren Meldungen beträgt
der Verluſt der egyptiſchen Truppen in dem Ge-
fechte bei Toski am 3. d. etwa 100 Mann, darunter zwei
engliſche Offiziere, von denen der eine leicht, der andere
ſchwer verwundet iſt.

Zanzibar, 4. Auguſt. Der Afrikareiſende Dr.
Meyer iſt geſtern Abend hier angekommen.

Börſe der Stadt Halle a. S.
Halle a. S., 6, Auguſt. (Preiſe pr. 1000 Kilo netto).

Weizen feſt, 170 192 Mark. u feſt156 170 Mark. Gerſte, Futter 135145 ark, Brau
gerſte 169 180. Hafer Feſt 166--72 Mark.

dais, Mark. Raps 310-335 M. ruhig. Rübſen ohne
Angebot, Sommer- Erbfen, Kümmel, excl. Sack flau
38--40 Stärke, incl. Faß von 100 Kilo netto. Halleſche
prima Weizenſtärke ſehr feſt 37,50-—38,00 Mark. Abfallende
Serten billiger.

Preiſe pr. 100 Kilo netto. Linſen 36—-40 M. Bohnen.
Kleeſanten Futterartikel gefragt, Futtermehl, 13--15 M.
Roggenkleie bei lebhafter Nachfrage 10,00-—10,50 M. Weizen
ſchaalen 9,00 9,50 Mark. Veizengrieskleie 9,25 9,50
Mark. Malzkeime, hell 10.00 11,00 Mark, dunkle
9,00--10,00 M. Oelkuchen 15,50--16.00 M. Malz 28,50--29,75 M.
Rüböl 68.00 M. Petroleum 24.50 M. Solaröl, 0.825/30, knapp
17,50 18 M. Spiritns 10000 Lit. Proc., ruhig. Kartoffel
ſprritus mit 506 M. Verbrauchsabgabe 57,80 M. mit 70
M. Verbrauchsabgabe 38.00. Rübenſpiritus M-

Waſſerſtände.,
bedeutet über, unter Null.

Saale und Uuſtrut.
Fall Wuchs

Halle 5. Aug. 1,80 6. Aug. 1,80 2Trotha es r 1.68 7Straußſurt 115 1,10 0,05ElbeMagdeburg 4. Aug. 1,05 5. Aug. 1,18 0,13
resden --093 0,94 0.01 eAnußig e 9 e e 0,11 o e 0,00 0,11

Börſennngchrichten.
Berlin, den 5. Auguſt. Die heutige Vörſe eröffnete

in etwas abgeſchächter Haltung, vie ſpäter aber noch weitere
Fortſchritte machte. Leitende Spekulationsdeviſen vorloren
durchſchnittlich pCt., Eiſenbahnen theilweis noch erheblich mehr
Auch Berg und Hüttenwerksaktien vermochten ſich dieſer Tendenz
nicht zu entziehen. Eine leichte Repriſe blieb ohne dauernde
Wirkung; Schlußtendenz unentſchieden,

Wagren und Prodnktenberichte.
Getreide.

Berlin, 5 Auguſt. Weizen mit Aueſchluß von Rauhweizen) per 1000 Kilogr.
loco ſtill, Termine wenig belebt, rnndig: 250 Tonnen, Kündigungspreis 188 Mr.
bez, Loco 184-194 Wik. n Quartät bez., Lieſerungsqualität 188 Mk. vez., feiner
gelder Märkiſcher Mk. ab Bahn bez., per dieſen Monat 188,75-— 188,25 Yck. bez.,
Durchſchnittsbreis Mk. bez., per AuguſtSeptember Mk. bez., per September
Oktober 185,75 25 Mk. bez., per Oktober- November 190-—189,25 Mk. bez.
per November Dezember 190,75 90 190,25 Wik. bez., per Dezember 191,5 Mk.
bez., per April-Piai Mk. bez.

Ranh weizen per 1000 Kilogr. loco Termine gekündigt Tonnen,
Kündigungspreis Mk. vez., Loco Mk. vach Qualität bez., gelbe Lieferungs
zuglität Mk. vez., per dieſen Monat M. bez.,, per April Mai Mk. bez., per
Mai- Juni Mk. bez., per Juni Juli Mk. bez.

Roggen per 1060 Kilogr. loco feſt, Termine niedriger, gekündigt 400 Tonneu,
Kündignngspreis 160 Mk. bez., Loco 152 162 Mk. nach Qualität bez., Lieſernngs-
qu alität 148 Mk. bez., ruſſiſcher Mk. bez., in ländiſcher alter 168 Mk. ab VSen



und ab Bahn bez., do. neuer ſeiner 163 Mk. frei Bahn dez., ver dieſen Monat
Mk. bez., Durchſchnittspreis Mk. bez., per Aunguſi- September Mk. bez., per
September Oktober 162--160, 61 Mk. bez., per Oktober November 163,75-—162,6
dis 162,75 Mk. bez., per November Dezember 164,5-—163,765--164 Mk. bez., per De
zember Mk. bez., per April-Mai 167,5 167 167,25 Mk. bez.

Gerfte per 1000 Kilogr. feſt, große und kleine 122190 Mk. dez., Futter
gerſie 128--137 Mk. bez., beſſere Mk. frei Haus bez.

Hafer ver 1000 Kilogr. loco feſt, Termine höher, gekündigt Tonnen, Kün-
digungspreis Pik. bez., Loco 164--172 Mk. nach Oualität bez., Lieferungsqualität
157 Mk. bez., pommerſcher mittel bis guter 157--163 Mk. bez., feiner 164—-170 Mk.
ab Bahn bez., ſchleſiſcher mittel bis guter 157--163 Mk. bez., feiner 164-170 Mk.
ab Bahn bez., ruſſiſcher 157--158 Mk. frei Wagen bez., hochfeiner Mk. bez., ver
dieſen Monot 155-—154,5 Mk. bez., Durchſchnittspreis Mk. bez., ver AnguſtSep
tember Mk. bez., per September-Oktober 148,75--149 148,25 148,5 Mk. bez.,
per Oktober- November 146,5--146 25 Mk. bez., per November Dezember 146,5 bis
146 Mk. bez,

Magdeburg 5. Auguſt. Gebr. Friedeberg.) Landweizen 183-189 Mk.
Weißweizen Mk., glatter engl. Weizen 174180 Mk.. Rauhweizen 160 bis
166 Mk., Roggen, alter 154--55 Mk. neuer 159--162 Mk., Chevaliergerſte 170 185
Mk., r 150--60 Mk. Haſer 158--168 Mk. für 1000 Kilogr.

Breslau 5. Augnſt. Roggen ver Jnli- Auguſt 162,00 Mk., per Sept.Okt.163,00 Mk. per November- Dezember 166,50 Mk. guß wer der Sept O
Stettin, 5 Aunguſt. Weizen unveränd., loco alte Uſance 174,00--182,00, per

September- Oktober 184,50, per Oktober- November 185,50. Roggen behauptet, loco
148--151, ver September-Oklober 158,50, per Oktober- November 160,006. Pom
merſcher Haſer loco 150 156.

Köln, 5. Auguſt. Weizen hieſiger loco 19,00, do. neuer do. ſremder
loco 21,00, per Nov. 19,45, ver Dez. ver März 19,75. Roggen hieſiger
loco 5,50, fremder loco 17.00, per Nov. 16,25, per Dez. per März 16,60

Hafer hieſiger loco 16,25, fremder 15,75.
Mannheim, 5. Auguſt. Weizen per Nov. 19,75, per Dez. ver Jan.
ver März 20,20. Roggen per Nov. 16,10, per Dez. per Jan.

per März 16,30. Hafer per November 14,15, per März 14,55.
Hamburg, 5. Auguſt. Weizen loco ruhig, holſieiniſcher loco 160,00

bis 170,00. Roggen loco feſt, mecklenburgiſcher loco 155 165, neuer 162
bis 272, ruſſiſcher loco feſt, 108-—112. Hafer ruhig. Gerſlie feſt.

Wien, 5. Auguſt. Weizen per Herbſt 8,58 Gd., 8,63 Br., per Frühjahr
9,28 Od., 9,33 Br. Roggen per Herbſt 7,30 Gd., 7,85 Br., per Frühjahr
Gd., Br. Heaſer per Herbſt 6,75 Gd., 6,80 Br., per Herbſt Gd.,

Br.

Peſt, 5. Anguſt. Weizen loco flau, per Herbſt 8,48 Gd., 8,50 Br. rüh-jahr 9,17 Gd., 9,i8 Br. Hafer per Herbſi r 6,28 Br. ger grüt
Paris, 5. Auguſt, Nachm. (Anfangsbericht.) Weizen behauptet, per Auguſt

22,40, per Sept. 22,75, per Sept. Dez. 25 00, ver November- Februar 23,30.
Roggen ruhig, per Aug. 13,50, per Nov Febr. 14.25.

Roy 5 h M weiße auf i rer per Sept. perember 204, per März oggen loco niedriger, auf TermiOriede 136- 135 154- 135. ger a Terhuine hat der
Anktwerpen, 5. Auguſt. (Schlußbericht.) Weizen unverändert. oggenbehailptet. Hafer feſt. Gerſie ruhig. t Nogs

NewYork Auguſt Rother Winterweizen koco 881),. Getreidefracht 4if,.
Weizen per Auguſt L5 per September 84 per Dezember 87

Zucker.
Magdeburger Börſe vom 5. Auguſt.
I. Preiſe für greifbare Wagre.

A. Mit Verbrauchsſtener.
3. Auguſt. b. Auguſt,

ff. Brodraffinade

Brodraſſinade ihr. W.Gem. Raffinade II. M. w.Gem. Melkis T. M. w.Kriſiallzucker J. M. M.Kriſtallzucker II. e M. r M.Melaſſe Ia M. M.Melaſſe IIa M M.Tendenz am v. Auguſt: Geſchäftslos.

B Ohne Verbraucheſtener.
Ab Stationen,.

3. Auguſt, 5, AuguſtGrannlated M. m.Kornz Rend. 92 W. M.Kornz. Rend. 889, M. M.Nachpr. Rend. 75, M.M.
Tendenz am 5. Auguſt: Geſchäftsl 6.

II. Termin preiſe für Rohzucker 1. Proounkt,
abzüglich Steuervergütung.

a. frei auf Speicher Magdeburg.

v. frei an Bord Hamburg.

Stettin, 5. Auguſt, Petroleum loco 22,20
5 Standard white loco 7.25 Br.,7,20 Gd. ver September- December 7,40 Br., 7,30 Gd.New-York, 3. Aug. (Telegramm). Raffinirtes Petrolenm 702 Adel-

Teſt in New-Hork 7,40 Gd., do. in Philadelphig 7,40 Gd. Rohes Petrolenm in
NewePorr 7,06, do. Pipe live Certiſicates per September 99 Ruhig, ſtetig.

Spiritus.
Berlin 85. Anguſt. (Amtl.) Spiritus per 100 Liter à 100 10000

Liter ſo nach Tralles loco mit Faß (verſteuerter) Termine Gekündigt
Liter. Kündigungspreis M. per dieſen Monat per Auguſt

September
Spiritus mit 50 M, Verbrauchsabgabe ohne Fal. Etwas matter, Gekündigt

70000 Liter. Fündnnge s 56,20 M. Loco ohne Faß 56,9566,8 bz. Loco mit
aß M., per dieſen Monat 66,3-—55,2— d5,4-—66,2 bez., ver Auguſt
eptember 55.3-—55,2 55,4 2 bez., per September

dez., per September- Oktober 54,6—54, 5 bez., ver November Dezember
en bez.

Spiritus mit 70 M. Verbrauchsabgabe. Etwas matter. Gekündigt 400000
Liter. Kündigungspreis 36,30 Mk. Loco ohne Faß 37,3--37,1 bez., mit Faß
loco M., per dieſen Monat 36,3 36,4 36,2-36,3 bez., ver AuguſtSeptember 36,3-—36 4-36 2-36,3 bez. per September 36,736, 36. 6
bez., per September- Oktober 35,0——34, bez. per Oktober- November
34,7 34, bez., per November Dezember 34, d 34, Se

Magdeburg, 5. Auguſt. Hermann Walkher.) Kartoffelſpiritus. feſt,
Loco ohne Faß unverſteuert bei 50 M. Verbrauchsabgabe 57.59--57,70 M., desgl.

70 M. BVerbrauchsabgabe 38,20 M. Ab Speicher unter freier Vorhaltung der
ebinde.

Rordhanſen, 5. Aunguſt. Brannkwein 459, für 100 Kilogr. ohne Faß ab
Brennerei 63--05 M. nach Angabe der Commiſſion der hieſigen Brannkwein-
ſabrikanten.

Breslau, 5. Auguſt. Spiritus per 100 Liter per 100 Pproc. excl. 50 M.
Verbrouchsabgaben per Auguſt 54,80, do. do. per AuguſtSeptember 54.40, do, do.
per September-Oktober 54,40, do. 70 M. Verbrauchsabgaben per Auguſt 35,30

Poſen, 5. Auguſt. Spiritus loco ohne Faß, (50er) 55,10 do. loco ohne
Faß 70er 35,30. Matt.

Hamburg. 5. Auguſt. Spiritus ſtill, per AuguſtSeptember 22,60Br., per September- Oktober 23,25 Br., per Oktober- November 23,60 Br.,, per
November Dezember 23.50 Br.,

Steſttin, d. Auguſt. Spiritus behauptet, loco ohne Faß mit 50 M.
Conſumſtener 55,70, mit 70. M. Conſumſteuer 35 90, per rer mit70 M. Conſumſtener 34,80, per September-Oktoser mit 70 M. TConſumſliener 34,90,

Bremen, 5. Auguſt. Petroleum ruhig loco Standard withe 7,30 bez.

amburg, 5. Auguſt. Petroleum behaupt.

Oele. Oelſagten. Fettwagren.
Berlin, 5. Auguſt. (Amtl.). Rüböl per 100 kg. mit Faß. Termine

ſchwächer. Gekündigt Centner. Kündigungspreis Mark. Loco mit Faß
per dieſen Monat 67, bez., ver Juli- Auguſt

AuguſtSeptember per September-Oktober 62,5— 63 0 62,9
per Oktober- November 62,1-—62,0 62, 3 bez.
61,9 r per April-Mai :890 61,7-61,6 bez.

Breslau, 65. Auguſt. Rüböl per Auguſt 69,60 bez., per September
Oktober 67,50 bez.

Hamburg, 5. Anguſt. Rüböl (unverzollt) ruhig, loco 67,00 M.
Rüböl ruhig, per Sepiember-Oklober 62.,50, per

bez. per bez.,

per November Dezember 62,1

Stettin, 5. Auguſt.
April- Mat 62,50.

Köln, 5. Auguſt. Rüböl loco 70,50, per October 65,90, Mai 1890 62,70.
5. Auguſt. (Telegr.) Rüböl behauptet, per Auguſt 65,60, per

September 66,00, September- Dezember 66,265, per Jannar-April 66,50.
Paxris,

Futterſtoffe und Düngemittel.
Hamburg, 3. Aug. Futterſtoſſe Palmknchen, deutſche 115--115 M.,

für 1090 kg. Cocosnußkuchen, deutſche, 135- ſ50 M. ſür 1000 kg. Banmwoll
ſaatkuchen 130--135 M. für 1000 kg. Erdnußkuchen 135--155 M. für 1000 1g je
nach Qual. Rapskuchen 140- 159 M, für 1000 kg. Leinkuchen 150 50 M. für
1000 kg. Palmkernſchrot 100 105 M. für 16000 kg

»Hamburg, 5. Auguſt. Schwefelſ. Ammoniak 26- 26,56 M. ſür 100 kg.
Hamburg 5. Auguſt. Salpeter, roh. Chiti 8,30-8,35, M., raff. Chili

8,70 8,80 M., Kali-Salpeter 42,00- 44,00 M.
Hambuürg, 5. Auguſt. Düngſtoffe. Guano, ſtichſtoffh. 18-22 M., do.

phosphorh. 65--75 9 13 M., Rock-Phosphorhalt. 70-—85 8,0 12 M., do
20 65 4,50--7 M. Fleiſch und Fiſchmehl 14-18 M., Knochenmehle 11.50--14,00
Mark.

Hülſenfrüchte.
Berlin, s5. Auguſt. (Pol.-Präſ.). Erbſen, gelbe zum Kochen 2030 W.

Speiſebohnen, weiße, 22-40 M., Linſen 30--60 M. per 100 kg.
Berlin, 5. Auguſt (Amtlich). Mais per 1000 kg. Loco feſt Termine

Gekündigt t. Kündigungspreis M. Loco 126--129 M. nach Qualität,
per dieſen Monat M., per Sept.-Oktoher
Erbſen per 1000 kg. Kochwaare 100--200 M., Futterwaare 148-168 M

nach Qualität.

Kartoffeln.
Perlin, 6 Auguſt (Pok. Präſ. Kartoſſeln 3.70 7,50 M. ver 109 14

Baumwolle und Wolle.
Liverpool, 5. Auguſt. (Telegramm). Baumwolle (Aufangsberirchi)

Ruthwaßlicher Rmſah B Ruhig. Tagesimport B.
Liverpool, 5 Auguſt. Nachmittags 12 Uhr 10 Min. Baumwolle.

B., davon für Spekulation u. Export B. Stetig. Middl. amerik,
Leivzig, 4. Auguſt. Wolle. In anſtraliſchen Zügen war in der ver

r Woche gute Bewegung bei ſehr rer Preiſen, die im Einklang mit den
ondoner Quotirungen ſtehen und ſcheint die Nachfrage auch noch anzuhalten Da

n war in Buenos-AyresZügen ein ruhiges Geſchäft, aber gleichfalls zu ver
änderten rei trotz den Schwankungen des Aniwerpener Terminmarktes. Bei
Kämmlingen bleibt der Umſatz regelmäßig.

ümſal
Lieferung:

Metalle.
Amſierdam, b. Anguſt. Nachmittags. Bancazinn 54
Glasgow, 5. Auguſt. Roheiſenmarkt findet heute nicht ſtatt.
Frantfurt a. M., Auguſt. Hochhaltiges Silber in Barren per Kilogr

126,50 Br., 124,50 G.
Hamburg, 5. Silber in Varren für 1 kg 125,350 B., 124.86 G.
Rotterdam, 5. Auguſt. (Nachmittag). (Telegramm der Herren M. H.

Lorenz n. Cie. hier. Zinn Vanka 54, Biſſiton: 531 fl.
London, 5 Auguſt. Mittag. Telegramm der Herren M. H. Lorenz u, Cle.

hier). ChiliKupfer 42, per. 3 Monat 4
London, 5. Auguſt. Abend. Telegramm der Herren M. H. Lorenz u. Cie,

hier.) Zinn: Straits 8svi,, Auſtral 89!, Lſtrl.
Lon don, 5. Auguſt. Silberbärren 42 Lſtrl,, Ziun 89 Lſrrk,

Kupfer 42 Lſtri., Zink 20 Lſirl., Blei eugl. T2i, Lſtrl., ſpan. 12 Lhrk,
Queckſilber vs, Lſtrl. Zinn Straits 19,75 Doll,, Eiſen Nr. 1 Collues

NeweYori 3 Auguſt.
21,60 Doll.

Viehmärkte. 3Stein vruch, 3. Auguſt. Das Geſchäft iſt unverändert. Vorrath am
Auguſt 134,553 Stück. Am 2. Auguſt wurden 991 Stück anfſgetrieben
hingegen wurden abgetrieben 2012 Stück. Es verblieb demnach am 2. Auguſt
ein Stand von 133,562 Stück Vorſtenvieh. Wir notiren: Ungariſche alte
ſchwere Waare von 44—45 Kr., junge ungar. ſchwere von 46--47 Kr., mittlere von
47—47 Kr., leichte von 47--48 Kr., Bauernwaare, ſchwere v. 44-45 mittl. von
46—-47 Kr., leichte von 46—-47 Kr., Rumäniſche Bakonier, ſchwere mittelſchwere

e Serbtſche ſchwere 46 —47 mittelſchwere von 46,—47 Kr., leichte
von 46 47 Kr.B erki n, 5. Auguſt. (Telegramm.) Städtiſcher Central-Viehhof. Zum Verkauf ſtanden
3534 Rinder, 12,780 Schweine, 1806 Kälber, 34,489 Hammel. Bei Rindern war der
Vorhandel langſam. Der Markt wird bei Weitem geräumt. Ia 5560
M., Ia 49-—54 M., IIIa 40--46 M., IVa 34--38 M. für 100 Pfund Fleiſch
gewicht. Schweine Ia. 61--62 M., kleine ausgeſuchte Poſten auch darüber IIa
57- 60 M., Ia 54-—57 M. die 100 Pfd. mit 2090 Tara. Bakonier, Stück,)
waren ſchwer verkäuflich, wurden nicht ausverkauft 62—63 M. für 100 Pf. Nach regem
Vorhandel geſtaltete ſich Kälberhandel ruhig. Ia 47--56 Pfg., Ia 31-46 das
Pfund Fleiſchgewicht. Hammel ruhiger, weil inzwiſchen die Zufuhr bedeutend
gewachſen war, jedoch verbleibt Ueberſtand. Magervieh ca. i des Auftriebes
wurde verhältnißmäßig gut bezahlt. Ia. 48--52 Pf., beſte Lämmer bis 58 Pfg
Ie. 40--46 Pfg. für Pfund Fleiſchgewicht.Leipziger Cent Schlachtytehmartt, 5. Auguſt. Auftrieb: 217 Ochſen, 68 Kühe.
9 Kalben, 54 Bullen, (Geſchäftsgang flau.) 202 Kälber, (Geſchäfisgang gut,
636 Schafvieh, (Geſchäftsgang gut. 521 Schweine davon 497 Landſchweine und 24
Bakonier (Bei 20 kg Tara). (Geſchäftsg. flau.) Preiſe p. 100 Pfd. für Ochſen 1. Qual.

M. Lebendgewicht, 71 M. Schiachtgewicht, 2. Qual. M. Lebendgewicht, 66
M. Schlachtgewicht, 3. Qual. M. Lebendgewicht 60 M. Schlachtgewicht. Kühe 1.
Qual. M. Lebendgewicht 66 M. Schlachtgewicht, 2 Qual. M. Lebend
gewicht 60 M. Schlachtgewicht, 3. Qual. M. Lebendgewicht. 4 M Schlachtgewicht
Kalben Qual. M. Lebendgewicht 88 Schlachtgewicht, 2. Qual M. Lebend
gewicht 63 M. Schlachtgewicht, 3. Qual. M. Lebendgewicht 57 rVagen 1. Qual. M. Lebendgewicht 60 M. Schlachtgewicht, 2. Qual.

M. Lebendgewicht 556 M. r 3. Qual. M. Lebendgewicht 50M. Schlacht gewicht. Kälber 1. Qual. 453 M. Lebendgewicht M. Schlachtgewicht.
2. Qual. 42 M. Lebendgew. M. Schlachtgewicht, 3. Qual. 40 M. Lebendgewicht

M. Schlachtgewicht. Schaſvieh 1. Qual. 33 M. Lebendgewicht M. Schlacht
gewicht, 2. Qual. 30 M. Lebendgewicht M. Schlachtgewicht, 3. Qual. 27 M.
Lebendgew. M. Schlachtgewicht. Landſchweine 1. Qual. 67 M. Lebendgew.
M. Schlachtgewicht, 2. Qual. 61 M. Lebendgew. M. Schlachtgew., 3. Qual.
60 M. Lebendgewicht M. Schlachtgewicht. Bakonier Qual. 65 M Lebend
gewicht M. Schlachtgewicht, 2. Qual. M. Lebendgewicht M. Schlacht gewichz
M. Lehendgewicht M. Schlachtgewicht. 1606 Stück Schlachtvieh. Anmerkung:
Das Schlachtgewicht bei Rindern wird mit Talgnieren berechnet.
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r 7 2Auguſt 18,75--19 bez. Wien, 5. Auguſt. Mais per Jnli 538 Gd., 5,43 Br., per Septemb. F l n ch chtSir 23 ver u. G. 0 Oktober 5.52 Gd. Dur Br. d z v v am ten a ri Gutsbetober 15,35 -95,55 bez. u. G. New-York, 3. Auguſt. (Telegramm)y, Mais (New) 44s 92, G. 0 v guß g ehl ger mNovember- Dezember 14,55--14,60 bez. u. G. Berlin, 5. Auguſt (Amtlich). Roggenmehl Nr. 0 u. j per 190 kg brutto demt G. Sack. flan. Gekündigt Sack Kündigungspreis M., per dieſen TodesAnzeige. beſitzerm dem re inkl. Monat e e bez., per Aug.Sept. T 7 bez., per Septewb.-Oktob. v t Mitt 12 Uh t hli f ſanft nach langem e tzendenz: Sehr v. der Kanfwannſchaſt 33327 z. per Oktob,„Novemb. 22,69 22,55 bez., per November- Dezember ſchi Heu eg en In der Dial en ſenanſtalt m Dolle ändert

22,8-22, ez. chlverem et 55Hamburg, 5. Auguſt. (Nachmittagsbericht. Rüben- Rohzucker J. Produkt Paris, 5. Auguſt. Nachmittags. Schlußvericht.) Mehl ſteigend, per mein innigſtgeliebter Mann, unſer guter Vater, Schwie- beloh

Haſis 882 Rendement l ei Bord Auguſt 54,10, per September- Dezember 53,80. 9m p Verſor ſh. der Reg Kann ver Auguſt 18,90 Neweport. 3. üntern en e 3 D. 15 C. gegen Boater. Brnuder, Schwager und Onkel, der
Paris, 5. Auguſt. (Telegr.). (Schlußberichty. Rohzacker 88 feſt, tärke artoffelmehl. verorloco 45,50 à Weißer Zucker ſteigend, Nr. 3 per 100 Kilogi, ver Berlin, 5. Auguſt Weizenſtärke, kleinſtückige, 37--38M., do. großſtückige R h 1d N. tt L b no h ver September 46,50, ver Oktober- Januar 40,50, per Januar- M weddes n ſchleſiſche 41--42 u t 25 Die el 0 e e, v
ril 40,50. 3:1--32 M., Reisſtärke (Strahlen) 45,50--47 M., do. (Stücken) 43-- es r a zh ver 3 a etjtgtere Ge cetes geren e h e e e e en e I ahget der vie n e gen deckt gen en S

Berlin, uguſt. eizenmehl Nr. 00 26,00--24,00, Mr. e t t 5Havre 5. Auguſt. Keteganne Weimann, Ziegler u. Co.) Kaffee in 22,00 vez. Feine Marken über Notiz nehit Noggenwehl, Nr. 9 und Rieda, den 5. Auguſt 1889 Be t e

e Tr aeneeeaeeeeereeeee auerstag den 8 Auguſt enHavre, 5. Auguſt. B on 30 Min. Telegra zei a hoher Nr. 0 un er g Br. inkl. j j j f.Zziegler u. Co. good wg Sautos per et v n al gkrztlc z Fortoffelment er e S eigentto in N an hen Kudp en nan W xOezember 92,75, ver März 92,75. Behauptet. a Sack. Termine geſchäftslos. Gekündigt Sack. Kündigungspreis M. achmittag r in Rieda ſtatt. paritä
Amſterdam, 5. Auguſt. Java-Kaffee good ordinary 49. Prima Qualität loco M., per dieſen Monat M, Durchſchnittspreis deltA in i ehe h n u w. r per o tto inkl. Sack. Termine geſchäſtslos hieuguſt 74,, ver September 76, ver Dezember 75, per März 1890 74 ſ. h rke per g vrutto inkl. Sack. mine rechteBehauſtet, Gekündigt Sack. Kündigungspreis M. Prima- Qualität loco ln er 3. Ang. (Telegromin ma Far Rio) 18. Rio r. t e M Monat G. vez., Durchſchnittspreis Verlag der Aktiengeſellſ haft „Halliſche Zeltung“ zu Halle net iſt di

v ordinary per September !5 27, ver November 15,17, S e n T Veranlworilich: Chefredakleur Dr. Richard Hamel für Politi StaPetrolenm. x Stroh Hen. Fenlüeton und den äfübrigen Jnhalt ausſchließlich des Nachbezeichneten Re Staat
400 i nt 5. Auguſt. (Amtl.) (Raffinirt. Standard white) per bis we rer r (Pol.Präſ.). Richtſtroh 7, bis 8, Mt., Hen dakteur t W e 7 r e Le überw

g mit Haß in Poſten von 100 Etr, ekündigt kg. Kündigungspreis mann für den Handels-, rſen- und Jnſeraglentheil ſämmtlich zu Halle.M. Loco ver dieſen Monat M. Durchſchtittepreis M. Butter. Eier. Fleiſch. Die Redaktion iſt geöſfnel von 5' Uhr Morgens an Der C efredakteur nicht
Termine T. Berlin, 5. Auguſt. (Pol.-Präſ.). Rindſieiſch, von der Keule, 1,00--.60 M., J iſt zu ſprechen Vorm. 10 Uhr und Nachm. zwiſchen 1--2 Am beſten Prote

Antwerpen, Auguſt. (Telegramm.) (Schlußber.) Dafſinirtes, Type Bauchfleiſch 0.90--.50 M. Schwelnefleiſch 1,00—1.60 M., Kalbfleiſch 0.90--1.50 M. wendet man ſich ſchriftlich an denſelben. Redaltenr Leiſt iſt zu ſprechen
Fris. Br., per Zeit r 18 Br., per September 18f, Hammelſleiſch 0,90--1.50 M., Butter 1.80-2.60 M. per 1 g. Eier 60 Sltüo Vorm. V r S T r s gar
r, per Sertember Dezember 18, Br. eichend, 2,00 -3,60 M. v und Geſchäftsangelegenheiten iſt offen von 7 r Vorm. bi r ends. die L

riren
Berliner Börse vom 5 August Giſens r re Stamm- Ausländ. Eiſenbahn Prior. Dblig. Gothaer Grunder. Z. Umrechnnngs-Conrſe: Gnat

t rioritäts-Aetien. f. rüctz. 110 102, 256 Fl. öſerr. 2 Pik. 100 Fl. holländ. 17 elc Dividende d Böhm. Nordbahn Gold 4 103,50 O do. IV. tio 313 102 San 7 mit t v Ruf 2 reiche
Preußiſche und deutſche Fonds. AachenPioſtricht 23/8 68 90 Dux-Bodenbach 11. b (91. 250 Meininger 400 Pr. Pfdbr. 134,75B 320 Mk. 100 Fres. 80 Mk. 1 Lſtr. 20 Mt mehr

Deutſche Reichs Anleihe 4 108. 4065 G Dur-Bodenbach 203, do. do. III, Gold 5 108,508 Meining. Looſe 27,90B derdo. do. 3/2101, 256 9 Carl-Ludwigébahn 4 82,60 G Dux-Prag, Gold 5 le9 206G Preuß. Vodencr., rüickz. 110 5 113, 006 Wechſel. der 3Preuß conſol. Stagts-Anleihe] 4 107,20b63 B Gotthardbahn h Galiz. Carl-Ludwigeb. gar. 86, 106 do. III, 100 5 109, 00 B Dendo. do. 3 105 2003 r e Koi9 an. Oder rry Gold 5 55 v in. v. 100 6 l109, o0B Amſierdam 100 Fl. 8 T 3 109,209)tenß. Staats„Anl. v. 1868 4 o 50v tartenburg-Mlawka o. o. o 5 102, 00 115 115, 50 2 169, 20 ch 106 do. St. Pr. s ob Oeſierr. Franz Staatsv. alle 3 84 do. je alio do. 3 2 Si. 212 168,55do. Staats Sch.-Sch. 3i/2 101. b Weclenr Friedr. Franzb. 6 164. 10 b do. do. von 1874 3 82 60G Preuß. Cenkralbodener.Bk., London 3 Lir. 8 T. 3 120, 46
do. Prämien-nleihe 31/2171, et Oeſterreich. Nordweſtbahn 41 79,7 0 b do. do. Erg.NRe 3 81, 20vz B rückz 110 5 111,00dz 1 Lſtr. 9 M. 3 120, 306

v e ſegne u1 112 30 erreichiſche agtébahn „809 z do. o. n. B. 5 o. 100 3 100. 60 Fr 2 00dznheeà do. Sildbahn 80b do. do. Gold s 108, 000 do. Petersburg 100 S.-di. 3 W. sKur- und Reumärkiſche 3 Oſi preußiſche üdbahn 6 106 10dz Oeſterreich. Südbahn 3 62,v0 G Preuß. Hyp.Br. 120 u do. S. R. 3 M. 5do. neue 31/2 103,20B do do. St Pr. 5 1i9,80G do. do. 5 103, 00 G do. o Wien Oeſt. W. 100 Fl. 8 T. 171,004Landſch. Central. 4 104 706 Ruſſ. Staatsbahn gar. 7 Reichenberg- Pardub., Gold 5 I104,25G do 100 4 1103, 00b3 G do. do, 100 Fl. 2 M. 4 170,60 d
e do. do. 10i, 908 n gar. u m Nöordoſtbahn gar. 5 9 S heſe Wo 1060 3 100, 00bz G Gold, Silb d Papi lS do. do. z 96,30n u „50 d o. do. old 5 101 50 entſche Vodencr, 4 10 36B old er un erOſl preußiſche 3/2 o vo do. St-Pr. 5 117,75b3 do. Oſibahn 1. Em. 6 55, 2betwdz O t Cours in g a geld, well
S Ponnmmerſche 39/2 102,60 b G Worſchan- Wiener 33, Dollars 7 iner7 do. 4 o 50 Weimar Gera 0 25, 50 b G Charkow-Azow gar. 5 100, 10G Du n per St 4,175G einerZrolenſche, neue iot' e do. do. St. Pr. 98 50 Große di Stagaſeb gar. 3 77,500 Indnſtrielle Geſellſchaften. Jmperials e et ſ1o,206 ſtraf51 do. do. 35/2 (10510 Werrabahn 3 89, 5065 JwangorodDombrowo gar, 41/2 96,00 e per St. 18328en. a n s Sie a e S zugSchleſiſche, altlandſch. 9 [101,6003 Jelez.Woroneſch gar 5 102,206 Dividende 1888 Engliſche Banknoten per Lſir. 20 Obſdo. nene 3 101 60 z Deutſche Eiſenbahn-Prioritäls- Kursk- Kiew gar. 4 (90. 90bz Anhalter Maſchinenb.A. 5 108,506 ranz. Banknoten per 100 Fres s 50 BWeſl preußiſche 3 e2, 25 0 Obligationen MoscoRjäſan gar. 4 93. o Berlin-Anh. Maſch. 71125. 533 Banknoten per 106 Fl. 171,c0 B Wie
z e o x o W 2 z 58 Veri, Maſch, Schwargtoyſf i2,260. do. Silberconp. (Berl. einissb.) 171.25 hKur un Neumärkiſche 4 105, 75dz erg-Märf. 111. A. B. C. 3/21602, 30 i. ahnen (gar.) 4 20. Cröllwitzer Papierſahrit 10 145 50B Ruſ. Banknoten per 100 Rb. 210,7650; roth
S Pommerſche 4 105, 750, do. V. 4 104, 106 Trauscaucaſiſche gar. 3 71,90 Deutſche Cont.-Gas 10 175. 106agiee 4 105.7 do. in. 1 livil2 Warſchau Wiener i. oi, 503 Slauziger Zuckerfabr. 62/9 1167 zumz e h. d i. 1014, 256 Getihardbahn IV. b l106, 40G Werke 99, 300 2 lert)leſiſche 4 05,75 o. ruſon- Werk 12*276, vodo. Nordbahn 4 104,006 Bank-, Hypoth. n. Creditb.-Actien. Faeſde Maſchinenfabrik 16 Leipziger Bör 5. A t, dichBraunſchw. 20 u h. do Ber RudgWer z Zinſen à 40/0 v. I. ausgen Reichsbank 4/20/0. aorhloderſei Geſ. 1 79 25bz G p 9 e V. ugus Die
Cöln.Mind. Prä i h 0273008 Berlin Gorli i04, 2e6 Dividende !888 Leopold et Zuckerſabrir gf. zSüchiſhe Menie e en unt. gel. hob r iss7see Berliner Handels Geſ. ;0 176,90030 Woher r r Sehr W Pfandbr. des Sächſ. Landw. alente 3 (97,00 b Berlin 4 mburg 1., 2923 Braunſchw. Hann. Hypoth. b 105 200 gdeburger Allg. Gas 4 97,106 Credit- Verein 10 ZutBerlin-Potösdam-Magdeb. A. 4 lo4, G Darmſlädter Bant 133,5 Magdeburger Baubank 127 186, o0 B 31/3100,80 G Zuändi do. do. do. C. 4 104,506b aber Pan 9 133,508 Magdebur Ereditbr. des Sächſ. Landw.Ansländiſche Fonds o o o „50bz nurger Straßenbahn 10 22t 0 bandiſche Fonds. Berlin Stellin lij. v 4 i04 v Deutſche Bank 9 173,50bz B Rordhä I 21,0 Credit- Verein 3 100, 750 ſiſches Anleihe v. 18811841 5 94,20B Bleelan Scheridn. Freie 253 e s 4 i Schuidſch. d. Banef. Gewiſch. Gr.
alieniſch t 94,750 conlo a 236 r 59 67Deſerrelch Silberrente 9 z 7 d v arg 1oi o Dresdner Bank 9 is2, 500 e ne Febr. 5 327 do. ven 85 pagdo. apierrente mar Cöln Windener v. o 000 Gothaer Grundereditbank v 90 00dz iher Maſchinenfabrik 18 281 0bz do. von 18822 4 04. 00
do. 93, 50B We indener J do. junge 40 00 E. 0 95,000 G do. von 1879 41 101006 garMenge Staats- Anleihe 99, on be B do VI. A. B 4 104, 10b3 Wie h 2 e umuſſiſch-Engl. Anl. v. 1870 5 4 i urger Bankverein z tenburgZei 183,8 n n Wotked, dawenhe hod 3 vie Breite n Bergwerks und Hüttengeſellſchaften. rege ſchl

o. 8 1 „50 6 4 v 7do. do z en 3 ch i e e Nationalbank f. D. v 40. 90 Se Huhn i e Leipziger Bank do. 62 4 146 G hättNuſſiſche conſ. Anl. v. 1875 100, vo do, z 5. B. 4 Oeſterreich. Credit 9 64, 90bz Conſolidirte Marie 3 93,750 do. Disc.-Geſ. do. o [9,803 beido. ausw. Aul. 1877 5 do. Wittenberge 3 95,00 G Preuß. Bodencredit- Bank 61 126, 80 b Donnersmarckhütte 3 77.60 t eif
do. conſ Anl. 1880 4 90, 60à70 b Mainz ndwigshaſen ar lics, 590 do. Centralbodencredit. Dortm. Union St.-Pr. La. A.] 2 98, 00dz v Cröllw. Schuldverſchreibungen z te7, 00 lich
do. do. 1883 5 Riederſct vit Pr. Met. i. 4 400/0 E. [9 151,80dz G Gelſenkirchener c 152 50t3 Halleſchedo. Nicolai-Obl. 4 9 60 b Overſchleſiſche in. F. n S rot Bant 61 126.00 Hörder Hütten o 38, 25 d G Div. v. 88 00 4 110 5556 Pdo. III. Orient-Anl. 5 63, 50bz do. a. wirr 50bz eichban 5 40 132 80bz önigs- und Laurahütte 51/2 14i, 606 G Leipz. Malzſabr. Schkeuditz klardo. Präm.-Aul. v. 18604 5 1172,756G do. n. 5 e Sächſiſche Bank 4 6 111,75 b O Lauchhammer 5:14 121 3003 4 Div. 80/87 112d Boden fatt h do. “Eni. v. 1879 i 103 806 Weimariſche Bank 23 103 ob G Magdeburger St r z Nun vaeerl. v St.-A. 4 168,50 P Fit

r. do. Em. v. 1880 4 104,50 b Pr. B. Zuckerraffinerie Halledo. Centr.-Boden-Credit- Ofilpreußiſche Südbahn 419 105 256 Riebeck, Montan Werke 10 187, 00bz G Div. 87/88 4 139,756 haſgang ſandbriefe 5 83 106 Rechte OderNſer I. 4 104, 50d Hhypotheken-Certificate. Sächſ. Gußſtahl Ahnneee Dunmän. Flaats. ente 6 197,406; do. de. Ix. 4 zf. Sächſ. Thür. Braunkohlen 7 172, 00bz G Auſſig-Teplitzer Pr.Obl. 4 194,70Pz W r Rheiniſche II. 3 Anhalter Landesbant 7 102,90030 u do. m an t St. Pr. 712 170,006 Bn chtiehrader w v. 7 5 9 50d briUngar. Staats Eiſ n 5 do. do. 1868, 60. 4 Braunſchw.- Hannover 4 1102,590 eſteregeln a 12 184,v0 b r w5 v. 5 86 7do. von 1850 4i/g 98 ob z Her n Dewiſche VnmdſhuidVant 4 1103,0003 Bankdisconto in PragTurnauer do. 5 90,75Go 4 O. w. T.do. Oſtbahn, II. Obl. 5 100, 40G Saalbahn 31 o do Deniſche „Br v 3 099,8083 G Dörſtewitz-Rattm. Br.J.-A. 4 63,00 dat 2 Hyp erlin Amſterd 21740 Thüringer VI. wu ne iVevr. s 000 a Vndan Jeiber Varn Frlargsadr. felte g. z w n i v 96 00 evo. do 5 83,70 v Warrerehn er to03,206 Goihler Prämien I. Abth ai r d 333 Atetenne t e flini ve. Bulle vahſgen Brivat ige. s ien ereſher Knpe ſo. 602,00dz bliu
GebauerSchwetſchte ſche Buchdruckerei zu Halle a



Lotterie Liſte zu 77 152 der Halliſchen Zeitung.

Halle, Mittwoch, dan 7. Auguſt 1889.

4. Klaſſe 180. Königlich Preuß. Lotterie.
Ziehung vom 5. Auguſt 1889. 12. Tag Vormittag.

Nur die Gewinne über 210 Mark ſind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt. (Ohne Gewähr.)

132 345 434 578 660 4012 62 337 65 81 439 602 775 985
2101 20 247 67 352 77 409 47 94 626 3012 161 222 63 316 27
78 83 568 83 98 620 98 746 87 869 960 69 96 4028 1065 31 68
236 (3000) 303 53 97 513 76 I 94 766 88 949 97 8231
358 938 85 93 6186 88 208 308 9 87 404 22 516 627 365 43 95
724 809 948 3029 57 220 83 416 69 699 706 870 950 60 65
8039 73 98 813 46 54 78 608 19 726 665 830 48 75 918 67
(8000) B220 319 44 698

10081 444 517 29 89 834 435 58 (300) 92 907 11070 106
236 79 492 5659 685 99 794 811 18 51 (3000) 962 12171 201 3
70 398 405 6531 62 635 465 (500) 794 996 13064 111 281 (300)
301 8 604 12 78 92 848 58 64 938 14023 212 36 66 324 426 37
72 620 770 (300) 801 18 36062 209 326 507 48 92 627 44 707
30 60 845 64 16034 (300) 97 114 231 384 354 95 462 621 771
887 941 94 17033 134 43 243 422 729 960 18023 105 261 334

(8000) 615 706 800 60 19268 303 422 78 530 633

20113 86 68 71 383 502 33 905 21045 299 418 665 6652 77
90 751 866 918 82 22025 36 107 565 60 240 67 70 332 406
300) 32 514 38 615 707 11 943 23147 63 255 87 89 3565 98
14 (300) 30 34 62 24092 211 92 336 91 617 24 633 85 716 67

811 96 25131 266 313 4651 706 40 800 912 60 26299 319
472 550 672 23162 63 284 394 697 726 28210 93 426 606 26

29094 506 19 62 607 730 77 863 943 72
(300) 150 53 335 574 614 847 (500) 908 841679

630 439 58 867 82062 102 268 (3000) 409 16 596 (600)
78 96 908 83146 78 (500) 213 88 402 80 642 817 50 964

84007 67 113 39 53 66 69 81 273 81 385 95 406 687 7465 79 84
806 85039 108 2090 780 807 565 88 921 64 36204 419 665 600
711 00) 59 846 33214 317 561 80 608 14 835 88098 (500
100 i 60 494 859 496 98 601 32 93 754 97 984 97 39096 10
340 331 42 457 79 659 704 (1500) 836 933 (500) 43 64
2 40137 249 462 90 566 94 690 702 16 650 806 23 665 9465
441365 476 635 (500) 684 882 9561 62 52 70 90 (3000) 42277
817 44 513 20 79 694 946 43052 233 324 457 85 501 35 62 687
602 78 724 888 978 44420 70 (300) 504 779 837 970 45038
160 287 573 638 93 714 74 837 46 46133 61 82 448 93
518 d0 917 20 96 47398 414 626 (300) 56 708 806 62 921 653 96
r r 94 390 97 528 893 908 55 49066 324 27 60 468

50189 836 474 511 13 886 54072 77 140 282 90
428 41 572 618 710 869 907 52048 765 307 94 423 44 (4500) 63
606 733 842 (500) 56 53017 51 (500) 60 61 74 82 96 (500) 300 416
30 36 589 690 9231 54386 401 3 14 16 664 (3000) 718 861
55037 169 209 37 366 5365 (500) 58 91 671 96 963 56006 (500
147 00) 366 401 516 677 775 93 924 (3000) 52012 59 12
388 422 39 42 612 618 33 40 66 974 582681 86 326 38 414 602

9 612 (500) 24 776 99 8956 59122 203 424 6165 68

60009 171 62 74 94 271 323 428 6529 658 91 6238 57 62 79
724 41 818 996 61166 216 3809 593 762 818 63 (8000) 78 979
69032 47 191 244 75 321 432 623 83 916 72 63013 37

12 96 584 657 702 79 803 77 (1500) 64041 156 (300) 250 439
78 765 857 973 65003 17 27 91 233 39 413 383 744 66168

00) 227 310 (3000) 60 6505 613 93 710 13 (500) 27 8680 970
30652 160 258 70 431 46 76 98 620 59 845 956 65 98 68067

68 86 121 259 4256 597 763 69 837 69010 44 67 146 220 82
400 45 62 553 74 681 774 76 913 31 665

20050 171 268 679 429 82 88 6513 618 729 924 71053 136 879
441 96 503 I9 36 1 640 45 47 85 748 801 5 (3000) 61 (500)
947 22019 132 203 53 76 376 90 6553 612 31 945 99 73068 (300272 98 343 418 57 581 630 (1500) 70 731 57 74098 102 84 a
261 64 594 663 8556 911 51 71 77 75190 (1500) 334 36 453 50
646 53 879 934 26021 81 1232 296 470 527 (1500) 714 0926 79
72104 89 216 70 98 339 94 608 613 27 435 0) 748 825 73 966
7 e 60 85 307 637 (8000) 600 31 (500) 767 978 29239 64

80013 84 140 48 330 7809 939 (500).67 84131 654 244 4657 683
746 56 930 81 820109 (500) 31 144 537 45 56 698 877 912 (1500
36 88271 90 315 596 629 77 (300) 78 670 97 987 84215 89 31
496 523 76 638 85033 86 326 97 658 988 95 86002 134 233 342
712 99 823 70 95 953 82110 330 600 44 57 (3000) 926 63 88
88030 136 206 91 308 453 586 (1500) 92 96 (8000) 677 701 17
37 60 64 74 800 84 (300) 915 99 (300) 89143 84 511 12 49 94
(20 72 775 78 871 990

90113 (300) 695 806 54 91246 319 70 761 847 92034 200

371 678 895 995 93016 71 135 95 (500) 99 206 73 585 601 25
735 56 924 94077 97 114 269 411 607 692 4 777 892
7 95051 128 4734 88 369 77 461 78 93 584 (3000)

50 787 839 52 9656 96255 437 5365 (8000) 79 81 82 88 745
842 82 960 93094 169 337 91 4583 x 607 841 75 98085
154 247 456 70 544 70 607 785 99090 123 76 4094 549 630 873

100094 1065 232 384 511 692 811 91 1010465 69 82 83 149
256 428 544 88 725 801 49 903 (300) 65 1021656 208 36 404 (300)
56 696 736 863 998 403040 93 297 397 563 647 77 788 827 53
68 404039 7 45 257 59 72 983 97 340 68 427 654 76 770 826
37 1050650 53 76 229 366 4658 581 781 93 834 66 932 46 106024
340 416 72 543 79 621 857 102189 476 853 66 108229 316 75
414 265 (300) 519 28 z 604 561 409017 150 226 46 316 20 39
567 848 915 36 65 7

110221 32 669 (300) 91 660 753 889 63 96 902 111243
344 95 (1500) 473 628 88 68 616 18 740 98 820 87 91 924
412086 108 385 476 629 43 651 61 949 56 74 113115 91 216
s1 302 431 64 604 705 026 114006 119 28 47 49 304 415 67

z i (800 5 e e e67 (500) 89 309 40 48 68 92 405 16 620 04 689 766 72 (500)
116156 89 93 349 791 910 4112073 200 47 95 323 29 464 668
766 921 118039 327 36 562 79 669 82 89 96 720 954 (300
94 119055 91 206 35 849 446 662 67 662 770 837 (1500) 90

nene680 98 776 77 937 68 e 10s 26 498 585 75 605 (1500) 659 72
46 46 856 999 123087 100 74 366 451 73 597 52 73 611 951
124219 433 600 12 43 69 779 81 285081 88 123 81 89 662 89
710 77 803 7 998 196076 147 868 306 18 66 645 685 93 123200
409 31 97 634 79 702 40 929 (3000) 128008 394 315 23 66 547
683 724 58 873 199016 102 8 31 430 76 696 98 617 51 87 91
859 86 956 (1500)

136140 407 66 447 99 753 841 997 131174 77 96 329 470
631 601 81 769 849 947 132067 (500) 236 44 (300) 482 90 684
832 961 133089 107 39 347 499 728 901 184136 71 (500) 376
450 515 91 9068 83 (500) 1352909 562 478 510 25 670 720 61

h e e36 71 410 17 96 689 768 970 90 138697 (300) 788 821 189166
324 68 96 351 488 508 756 884 976

140147 76 221 83 368 621 27 614 728 41 (1500) 92 938 69
95 1410097 266 50 663 618 92 707 148698 679 784 959 143088

an 23 h60 409 25 67 99 610 853 919 23 61 145038 184 288 97 (500)
e
96 625 816 47 48 976 (8000) 79 147126 260 562 98 608 732
915 4148069 162 367 083 54 80 730 93 969 41469009 77 187 92
223 405 52 86 549 68 679 843 (300) 983 88

160226 820 550 86 614 771 134 316 49 319 (1400) 461
663 681 776 (500) 96 824 93 910 51 152226 52 310 74 438 085
96 (500) 694 807 9235 163106 92 98 5604 400 (500) 2 12 508 59

e 188 33535377 409 510 760 1550257 316 36 479 663 720 97 820 37 (1600)

i e 350 i 3e e
(1500) 7 16 906 A090660 94 262 322 (300) 25 051 28 (1300)
748 57 91 854

160048 182 264 876 426 50 96 898 964 79 161156 72 263
370 695 713 40 969 462070 116 61 94 213 89 310 (1800) 28
646 609 736 (800) 168064 417 39 48 86 6580 700 1 900 33 941
43 164011 31 331 (500) 460 66 64 78 82 080 870 945 165110
261 379 456 613 (1800) 638 806 38 901 166028 26 (500) 29

132 n e n i 754 960 168066 619 19 93 704 23 60 68 90 999 169007 96

h 35 33 379.190674 734 83 813 18 33 46 171055 120 23 27 4 816 31 418
41 55 668 700 829 77 900 31 172049 121 233 41 88 371 84 97
581 746 (300) 128021 22 31 (1800) 60 139 375 96 403 20 26 579
647 866 911 90 134056 60 297 872 697 (300) 766 820 60 964

i h e e e eh e e 97310 47 63 80 1766 77 940 (500) 138069 209 311 422 bos 27 601
740 54 d2 95 806 72 A79011 49 65 93 90 302 460 610 500) 606

480206 0 84 604 80 637 650 63 91 781 878 (300) 903 481090
126 06 270 91 360 472 640 728 914 182109 26 (8000) 502 23
65 93 626 47 67 677 736 46 (300) 805 906 (1800) 30 288006
168 274 463 686 760 97 (1500) 804 49 86 957 85 484198 265
626 33 609(3000) 13 51 701 67 99 826 (500) 185021 55 (8000)
127 87 264 80 382 631 80 709 896 946 186105 334 532 764
67 917 80 183011 165 75 87 256 339 81 433 37 675 757 (500)
9 74 884 4188116 308 63 80 493 589 609 69 815 189042 69

(10000) 186 217 43 304 4654 93 650 06 767 72 820 64 72 96



4. Klaſſe 180. Höntglich Prenß. Lotkerte.
Ziehung vom 5. Auguſt 1889. 12. Tag Nachmittag

Nur die Gewinne über 210 Mark ſind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt. (Ohne Gewähr.)

46 362 664 888 4113 (500) 86 (5000) 43 404 740 828 918
e064 108 222 (300) 25 42 (1500) 354 680 67 960 3042 (300)
48 54 59 240 89 589 (1500) 477 81 666 79 91 740 801 (500) 31

64 (300) 923 65 98 4262 348 632 66 77 615 951 67 8061 378
434 39 61 68 80 570 (300) 726 83 952 95 6107 99 345 75 90

406 5656 645 53 706 843 982 92 2001 21 70 101 17 260 439 661
66 8096 231 (3000) 42 361 75 476 6559 74 603 21 865
(1500) 794 804 17 47 959 9052 122 61 230 69 397 462 866

100647 128 92 279 88 493 99 581 936 41 64 141030 42 107
273 465 70 516 31 674 814 36 67 902 365 12030 6555 607 16 42

nene99 752 62 (300) 14111 24 30 (500) 73 207 392 522 (3000) 633
90 868 971 15005 47 70 101 4 215 423 42 620 88 (8000
830 985 16022 26 47 177 91 (1500) 509 482 83 627 750 84 88
961 13288 537 742 97 978 98 18216 18 90 328 453 737 42 653

9043 79 (5000) 97 130 388 457 74 86 615 7 86 737 821

20026 71 95 177 79 341 60 400 50 97 514 16 41 69 625 84
86 719 44 49 665 77 85 91 851 900 26 66 72 21063 141 302 47
52 719 47 946 (3000) 22019 164 (1500) 289 351 77 403 53 654
90 604 34 50 746 48 99 23023 211 301 24 27 4265 33 85 655
(300) 749 67 825 52 999 24016 106 368 486 666 79 728 63 884

18 (8000) 25094 102 42 229 415 794 (500) 879 934 67 26080
(1500) 130 202 75 308 25 457 636 809 232144 205 96 324 26
482 664 750 818 926 86 28108 297 385 409 48 57 645 64 808
974 29245 332 40 74 308 13 99 616

30139 245 (1500) 4465 61 546 928 31042 1665 80 260 417
96 801 18 910 (3006) 63 32000 (1500) 92 117 86 250 302 436
503 726 894 33015 55 67 332 (8000) 86 448 62 5650 616 948
72 34101 354 92 552 53 75 631 (5006) 866 92 33095 1652 88
205 68 97 (300) 331 90 693 733 45 827 36002 32 77 229 388
420 41 54 668 (2000) 827 (5000) 44 48 904 93 332131 37 70
3006) 210 34 57 92 775 98 811 943 38000 126 30 202 504 29
9 708 98 873 954 39070 334 (1500) 71 93 (3000) 427 565 623

751 825 29 33 973
40036 76 100 (500) 207 12 449 (8000) 624 42 69 954 (8000)41006 57 77 129 880 ö5 (500) 294 459 620 43 738 842 66 930

42008 60 72 113 51 309 432 613 726 85 95 906 48 43044 87
163 (1500) 67 280 96 317 45 471 504 11 24 661 867 985 44300
47 412 34 45 545 651 708 59 914 33 35 59 84 45105 214 302
16 437 550 86 727 (8000) 41 (500) 864 975 46021 99 187 251

81 741 51 77 84 87 89 974 42008 17 145 481
512 60 699 744 971 81 48140 47 267 79 381 563 80 646 818 41
57 49078 (500) 107 227 61 93 (10000) 444 64 64 659 619 865
(6500) 848 926

80011 40 86 (2500) 114 55 309 664 688 727 71 820 87 73
916 54033 87 165 344 418 623 26 64 69 706 856 91 (500) 971
3000) 52066 370 612 29 (1500) 39 760 910 53182 69 482
500) 504 94 657 736 825 92 908 87 54026 75 317 456 661 75

268 792 808 (3000) 87 90 908 66 93 98 55251 435 526 649 738
96 848 990 96 56146 57 395 468 664 634 35 61 86 708 (500) 66
863 76 922 52026 60 86 184 201 23 641 64 798 845 77 58119
288 391 (1800) 606 710 808 999 59092 146 208 302 33 403 709
810 930

60186 92 262 300 52 479 503 81 93 94 (500) 647 50 55 59
766 960 623132 366 678 879 958 62229 344 47 471 600 745 69
885 63209 330 530 41 86 98 661 754 68 64068 153 92 323 30
97 468 98 627 812 (300) 931 65038 83 215 43 393 637 711 39
66061 176 239 316 20 30 42 572 666 838 942 48 62 63040
(500) 279 339 80 467 575 (500) 711 882 906 68016 497 506 94
873 (8000) 736 88 913 65 69184 231 432 705 906 (1500)
47 882

20076 136 231 364 (300) 433 84 609 40 63 94 71120 41 72
349 54 663 828 49 931 22056 163 71 290 384 88 400 31 71 96
508 723 32 970 (300) 86 73073 162 75 91 258 (40000) 314 492
579 610 841 84 919 24085 130 54 351 496 616 603 69 740 66 831

251561 262 66 477 (300) 726 68 76025 65 92 168 489 578
635 703 874 933 64 22033 77 172 (600) 93 203 69 475 5265 651
(1500) 93 659 767 800 964 28138 208 53 80 691 742 76 844 925
49086 108 230 93 410 32 524 707 91 801 41 73 934 (500)

s6044 97 188 219 22 93 509 80 681 81002 40 100 7 227 413
93 647 62 858 971 77 82074 207 406 (8009) 67 94 662 702 16
22 (300) 84 98 814 74 939 (50090) 67 94 83030 (3000) 125 274
400 580 7365 93 827 36 900 84079 197 230 3265 85 97 597 735
85031 117 225 68 352 (500) 407 599 856 928 86179 415 75 593
6165 770 90 53048 (4509) 175 339 47 538 68 811 (300) 12 61 (500)

880609 84 99 268 83 333 447 578 79 681 609 98 892 89073 141 61
(300) 253 397 496 98 681 637 45 941

90088 250 77 310 33 432 529 752 836 (300) 84 912 91535
629 48 62 92238 39 60 305 37 44 403 98 558 760 845 99
93128 87 203 29 74 348 78 403 23 49 64 576 92 622 38 820
935 (500) 94021 292 98 412 51 516 25 69 685 819 998
95012 257 59 343 548 57 617 771 83 92 94 928 43 96185 21
71 331 92 461 532 86 684 8156 21 60 958 70 82 93037 44 110
386 (300) 497 552 615 87 (500) 718 65 978 98280 91 414 662
843 99208 84 349 533 608

100179 346 85 (1500) 473 571 (300) 620 45 814 101170 78 99
341 478 97 (500) 571 (3000) 85 629 75 (500) 99 775 820 37
102068 109 69 26565 84 336 43 55 574 625 87 792 870 995
103095 (3000) 232 72 94 303 442 569 696 (500) 709 833 (300)
981 104094 112 77 222 309 663 747 807 (500) 65 4105052 92 96
112 240 385 584 677 734 41 877 106016 (500) 86 204 50 418
68 522 73 674 816 27 960 103043 343 538 794 828 931 108016
146 (3000) 233 303 9 476 95 507 624 42 59 700 29 72 810 (300)
55 99 4109257 92 322 65 470 77 91 509 70 714 79 845 80

110148 1211 341 441 (1500) 6518 662 989 114008 117
(1500) 54 264 75 324 57 412 (300) 77 78 504 806 904 80 84 85
112031 657 191 302 35 437 641 867 900 (4500) 50 113056 316
59 474 512 27 (1500) 614 98 762 87 877 114289 346 80 84

412 30 567 617 791 935 115164 207 422 87 519 66
06 116146 211 74 312 84 464 87 613 904 117077 96 121 31

343 55 59 99 623 912 50 e 89 118006 230 308 624
u 279 985 119080 8683 1655 283 338 89

120062 235 321 23 60 99 619 561 746 54 846 73 76 98
122000 9 46 123 (300) 612 736 870 96 98 972 1292010 92 102
34 290 (300) 471 522 49 626 90 711 43 59 123028 37 46 71
118 397 416 86 770 88 998 124047 148 (300) 325 34 (8000) 70
411 27 80 623 75 843 902 91 125151 71 211 359 440 535 605
47 60 830 921 326000 48 100 392 458 65 80 5620 954 70 1917106
280 313 14 43 62 440 (300) 517 37 56 96 97 99 661 902 83
128166 462 80 645 831 129070 345 98 546 690 730

130026b 99 153 325 502 12 689 91 670 803 1341037 279 341
511 71 846 901 18 132026 61 357 548 604 724 57 836 968 (500
133185 252 71 74 328 618 760 811 900 134204 72 83 367 7
401 14 17 26 38 533 827 88 937 1385109 53 85 271 403 666
300) 764 802 1386119 50 203 99 311 429 541 810 187102
1 (30000) 46 307 9 41 (500) 80 83 90 457 (300) 542 62 620

802 5 83 138066 128 583 614 84 87 700 922 (300) 139004 405
57 655 778 805 33 983

440004 89 197 (300) 513 679 849 974 141021 247 65 92 618
82 635 36 66 718 870 142100 372 444 (500) 648 (500) 750 830
43 45 900 60 62 77 (1500) 143070 133 92 683 (15000) 808
(300) 911 42 444061 88 93 (300) 412 44 674 706 856 4145088 91
154 794 819 36 88 146068 188 205 (300) 40 72 90 6556 76 633
70 767 801 68 95 906 142234 601 708 876 99 148077 155 235
26 (3000) 58 (3000) 321 459 78 83 531 45 618 40 43 743 (500)
51 846 59 950 56 149095 149 92 249 318 36 672 703 840

150091 164 r 239 661 849 81 936 15614108 600 657 91
152306 (500) 82 635 758 825 28 55 994 153151 211 57 340
57 632 692 736 38 83 880 906 154200 &7 414 16 47 613 64
771 963 155057 232 97 346 427 830 56086 134 39 380 442
726 70 823 153049 169 335 667 703 59 974 158164 678 775
919 25 159035 42 54 150 90 574 634 78 91 827 48

160082 164 205 443 84 627 (3000 757 88 842 996 1641002
121 28 58 400 6562 716 970 (300) 1622563 341 73 75 544 637
807 22 57 990 163184 638 862 927 60 164046 203 412
70 514 621 (500) 68 94 904 91 165211 32 37 51 52 90 326 58
403 26 510 687 740 54 812 931 166020 55 83 484 535 90 729
943 167166 206 415 43 47 672 709 27 75 923 88 168449 693
824 82 944 45 169077 152 221 23 425 38 527 64 71 629 947
(500) 52 70 72 93

170093 104 32 72 283 728 804 471143 (8000) 51 92 256 361
509 61 92 759 62 927 77 172026 465 68 97 126 215 45 566 (3
602 69 956 123172 208 25 94 524 65 609 n x 26 28 34

00) 60 740 (3000) 174267 346 57 76 665 600 3 38 56
49 (300) 67 79 91 969 79 125003 84 343 (3000) 888 904 26024

302 404 613 64 78 671 744 997 1772210 376 82 422 63 903
178024 57 80 96 133 76 292 4562 544 706 16 877 7200) 909 87
1729160 76 (500) 99 582 620 89 780 828 31 67 95 967

180112 86 93 282 532 633 72 990 181247 397 416 500 49 61
882 951 182084 173 230 363 410 53 91 97 665 701 49 831
183057 (3000) 176 S 312 25 35 (300) 588 628 83 92 728 46
75 384009 80 431 (300) 61 731 856 185081 192 202 324 665 656
796 931 657 386018 128 400 58 531 (300) 95 649 734 8654 93
182029 75 86 (3000) 113 98 287 415 29 36 2779 609 764 803
(3090) 188180 227 (500) 67 389 537 695 726 882 915 37 79189216 (1006) 64 68 337 40 83 643 74 676 788 (300) 93 1 61

GDebauer Schwetſchte ſche Buchdruckerei zu Halle.
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